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Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr !
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Liebe Bürgerinnen und Bürger !

Meinen heutigen Bericht möchte ich 
unseren Zukunftsprojekten wid-

men.
Am 10. November gab es dazu in unse-
rem Rathaus eine Pressekonferenz 
des für unsere Gemeinde zuständigen 
Landeshauptmann-Stv. Mag. Michael 
Schickhofer.
Nachdem wir mit seiner Hilfe in den 
vergangenen 2 Jahren die Finanzen der 
Stadtgemeinde sanieren konnten, ste-
hen nun Gelder für wichtige Zukunfts-
projekte zur Verfügung.
An erster und wichtigster Stelle steht 
die Errichtung eines Ärztezentrums. 
Nach 2,5 Jahren und vielen Gesprächen 
mit BILLA/REWE konnten wir uns auf 
einen sehr günstigen Preis einigen. Auf 

meinen Vorschlag wurde der Ankauf 
in der letzten Gemeindratssitzung ein-
stimmig beschlossen. 
Für dieses wichtige Vorhaben sagte 
LHStv. Schickhofer die volle Unterstüt-
zung des Landes zu.

Wir bekommen glücklicherweise immer 
wieder Anfragen von jungen Paaren nach 
Baugrund oder freien Wohnungen. Als 
erstes fragen sie nach der Kinderbetreu-
ung. Hier haben wir viel aufzuholen. Ein 
Kindergarten von 8 – 13 Uhr entspricht 
nicht mehr den heutigen Anforderun-
gen. Deshalb ist eine Zusammenlegung 
der beiden Gemeindekindergärten 
Eichfeld und Gosdorf mit dann ganz-
tägiger Öffnung unbedingt notwendig. 

Auch nach einer Kinderkrippe für 
die unter 3-Jährigen (wir haben derzeit 
75 Kinder in diesem Alter) wird immer 
wieder gefragt. Murecker Eltern müssen 
nach Weixelbaum und Murfeld auswei-
chen. Das zu 2/3 leer stehende Kolping-
Haus bietet sich mit einem Umbau als 
perfekte und kostengünstige Lösung an 
und wurde von zuständigen Referenten 
des Landes bereits positiv beurteilt. Für 
dieses Projekt habe ich LH-Stv. Schick-
hofer einen ungefähren Betrag von 
2.200.000 Euro genannt. Auch dieses 
wird sehr stark gefördert werden.
Für eine Verbesserung der Verkehrs-
situation, vor allem im Bereich Haupt-
platz und rund um die Volksschule mit 
verbesserter Sicherheit sind für die 

Eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein schönes 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr!

Karten-Vorverkauf ab sofort um 5 Euro im Bürgerservice/Rathaus (Abendkassa: 6 Euro)

29. Dezember 2017 im Kulturzentrum Mureck 

Kino in den Weihnachtsferien

19 Uhr – Mord im Orient-Express
16 Uhr – Hexe Lilli rettet Weihnachten
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nächsten Jahre rund 1.000.000 Euro 
vorgesehen. Für einen Kreisverkehr an 
der Kreuzung Grazerstraße/Eichfelder-
straße und eine Sicherheits-Bucht vor 
der Volksschule haben die Planungen 
seitens der Baubezirksleitung bereits 
begonnen.

Für die wirtschaftliche Belebung wer-
den im ehemaligen Feuerwehr-Depot 
am Lorberplatz Verkaufsräume für 
Selbstvermarkter und heimische 
Handwerker angeboten. 
Für dieses Projekt sind 250.000 Euro 
vorgesehen. Als erstes wird in diesen 
Räumen ein Aufzug, der bis in den 2. 
Stock gehen wird, eingebaut. Mit dem 
Bau wird noch heuer begonnen, da wir 
für den Lift für das heurige Jahr bereits 
eine schriftliche Förderzusage in Höhe 
von 48.000 Euro erhalten haben.
Auch wird die desolate Bodenfläche des 
Lorberplatzes einen neuen Belag erhal-
ten und für Open-Air-Veranstaltungen 
aufgerüstet werden.

Einige Fahrzeuge im Wirtschafts-
hof müssen dringend neu angeschafft 
werden. Hier haben wir insgesamt rund 
500.000 Euro vorgesehen, wobei wir für 
die Hälfe des Betrags mit Bedarfszuwei-
sungsmitteln seitens des Landes rech-
nen können.
Für einen Traktor und ein Kommunal-
Mehrzweckfahrzeug wurden in der letz-

ten Gemeinderatssitzung bereits Kauf-
beschlüsse gefasst.

Generalsanierung der Neuen Mit-
telschule und Polytechnischen 
Schule Mureck
Gesamtkosten ca. 6,2 Millionen Euro, 
davon Anteil für Mureck: 2.700.000 Euro
An den Ende der 60er Jahre des vorigen 
Jahrhunderts errichteten Gebäuden be
steht dringender Sanierungsbedarf, der 
bereits in einem Gutachten der Abteilun-
gen 6 und 17 des Landes Steiermark aus 
dem Jahre 2015 festgestellt wurde.
Seit einem Jahr wird versucht, mit den 
zum Schulsprengel gehörigen Gemein-
den einen Konsens über diese Sanie-
rungsmaßnahmen herbeizuführen – bis-
her leider vergeblich.
Jetzt haben wir erfahren, dass seitens 
dieser Gemeinden versucht wird, die 
Polytechnische Schule nach Straden zu 
verlegen. Da dies überhaupt keinen Sinn 
macht – schon allein wegen der schlech-
ten Verkehrsverbindungen in diese Rich-
tung – werden wir uns mit allen Mitteln 
dagegen wehren. 
Die Förderzusage für den Kostenanteil 
der Stadtgemeinde Mureck wurde sei-
tens unseres Gemeindereferenten in 
Höhe von 60 % bereits getätigt.

In Mureck möchte ein Betreiber (Fa. Gne-
saha, Gnas) ein Pflegeheim errichten. 
Ein entsprechendes Ansuchen beim Land 

Steiermark läuft seit rund einem Jahr. Das 
Grundstück wurde vom Betreiber bereits 
angekauft und die Errichtung des Heims 
würde auf seine Kosten erfolgen. Diese 
Einrichtung wäre für die Entwicklung von 
Mureck von größter Bedeutung. Für den 
Vertrag mit dem Land Steiermark fehlt 
noch die Zustimmung vom zuständigen 
Landesrat Christopher Drexler. 

Unsere bestens geführte Musikschule 
platzt aus allen Nähten. Ein Zubau ist 
angedacht und wird rund 1 Million Euro 
kosten. Auch diesen Wunsch habe ich 
bei unserem Gemeindereferenten posi-
tiv deponiert. Mit der Umsetzung wer-
den wir realistisch gesehen erst nach 
2020 beginnen können. 

Ein großes DANKE an alle Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger, die 
bei unserer Bürgerbefragung mitge-
macht und den ausgefüllten Fragebogen 
abgegeben oder eingeschickt haben. 
Mit einem Rücklauf von über 900 Stück 
bedeutet dies einen Beteiligungsanteil 
von über 30 %. Das ist eine sensationell 
hohe Quote! Alle Ergebnisse finden sich 
in einer Sonderausgabe der Stadtzei-
tung für alle Haushalte.

Herzlich grüßt
Toni Vukan

Vielleicht sehen wir uns ja bei den 
Adventständen vor dem Rathaus.

Ein wichtiges Zukunftsprojekt für 
Mureck – die Errichtung eines Ärzte
zentrums – wird nach 2,5 Jahren Vor
arbeit endich realisiert.
Landeshauptmann-Stv. Mag. Michael 
Schickhofer (im Bild mit Bgm. Anton 
Vukan und Stadtamtsdirektor Karl 
Reisenhofer) sagte die volle Unter
stützung des Landes zu.
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Christbaumentsorgung
Früher oder später liegen unter dem Christbaum keine Ge-

schenke mehr, sondern nur noch jede Menge Nadeln. Dann 
gehört der Baum aber nicht in den Restmüllbehälter oder irgend-
wo in den Straßengraben, sondern besser aufgehoben ist der 
Baum bei einer der zahlreichen Christbaumsammelstellen.
Diese werden nach Weihnachten eingerichtet und stehen von 
Samstag, 6. 1. 2018 bis Donnerstag, 11.01.2018 zur Verfügung.

Schlägerung von Uferbewuchs

Die Baubezirksleitung Südoststeiermark macht aus gegebe-
nem Anlass auf folgendes aufmerksam:

Die Schlägerung von Uferbewuchs entlang von Fließgewäs-
sern ist nur im Einvernehmen mit dem zuständigen Wasser-
meister gestattet!
Zuständiger Wassermeister für 
den Bezirk Südoststeiermark 
ist Thomas Fröhlich (Tel: 
0676 / 86 64 32 13).
Eine nicht sachgemäße Schlä-
gerung stellt eine wesentliche 
Beeinträchtigung und Gefähr-
dung der ästhetischen Wir-
kung der Naturschönheit so-
wie des Pflanzenbestandes im 
Sinne des Wasserrechtsgeset-
zes § 105 lit. f. dar und ist auch 
der § 2 des Steiermärkischen 
Naturschutzgesetztes Abs. 1 lit. 
a – c negativ berührt.
Insbesondere wird durch un-
sachgemäße Schlägerungen 
das ökologische Gleichgewicht 
der Natur negativ beeinträch-
tigt. 
Ablagerungen in den Uferbö-
schungen, wie z. B. von Rasen-, 
Gehölz-, Stauden- oder 
Heckenschnittgut verursachen 
im Falle höherer Wasserfüh-
rungen Verklausungen an 
Brücken, Stegen sowie im 
Uferbereich. Dadurch kommt 
es zu einer verstärkten Hoch-
wassergefährdung.
Entsprechend § 48 Abs. 1 Was-
serrechtsgesetz sind solche Ab-
lagerungen innerhalb der 

Grenzen des Hochwasserab-
flussgebietes untersagt.
Die Mitarbeiter der Baube-
zirksleitung Südoststeiermark 
sind im Zuge der Gewässerauf-
sicht verpflichtet, nicht geneh-
migte oder unsachgemäße 
Schlägerungen sowie Ablage-
rungen im Böschungsbereich 
der Bezirkshauptmannschaft 
Südoststeiermark als zuständi-
ge Wasserrechts- und Natur-
schutzbehörde zu melden.

Schweinegesundheitsverordnung
Information für Landwirte mit Freilandhaltung

Die Schweinegesundheitsverordnung, BGBL II Nr. 406/2016 
vom 20.12.2016, ist mit Ausnahme der §§ 13 und 14 mit 
01.01.2017 in Kraft getreten und verpflichtet die Halter von 
Schweinen in Freilandgehegen dazu, die Genehmigung dieser 
Haltungsform beim Veterinärreferat der zuständigen Bezirks-
verwaltungsbehörde bis spätestens 31.12.2017 zu beantragen, 
unabhängig davon, wie viele Schweine in dieser Form gehalten 
werden.
Obwohl die Tierhalter über Mitteilungen der Landwirtschafts-
kammer über diese neue Verordnung zeitgerecht in Kenntnis 
gesetzt wurden, sind bislang noch keine Genehmigungsanträ-
ge beim ha. Veterinärreferat eingegangen. Als einer der Grün-
de dieses Versäumnisses wurde von darauf angesprochenen 
Schweinehaltern der Umstand angeführt, nicht zu wissen, in 
welcher Form der Antrag zur Genehmigung der Freilandhal-
tung zu erfolgen hat.
Für diesen Antrag gibt es drei wesentliche Formulare:
1. Das Antragsformular, mit dem der Schweinehalter um Ge-
nehmigung seiner Freilandhaltung ansuchen kann.
2. Ein allgemeines Merkblatt zur Freilandhaltung.
3. Ein Formular, mit dem der Freilandschweinehalter der Be-
hörde einen Betreuungstierarzt für seinen Bestand zu nennen 
hat, sofern er nicht Mitglied beim Steiermärkischen Tierge-
sundheitsdienst (TGD) ist.

Mag. Reinhold Novosel, Amtstierarzt

Oberrakitsch:
�� vor dem Rüsthaus

Gosdorf:
�� vor dem Wirtschaftshof

Mureck:
�� vor dem Wirtschaftshof
�� Parkplatz Josef Fux-Gasse
�� Klosterplatz
�� Süßenberger Straße
�� W. Kienzl-Gasse

Bitte entfernen Sie vorher 
noch Christbaumschmuck 
und Lametta, da dies bei der 
weiteren energetischen Ver-
wertung störend wirkt.



5Gemeinde-info

Neue Abfallkultur: 
das regionale Altstoff-
sammelzentrum (ASZ)
Vor mehr als 5 Jahren startete die „neue 
Abfallkultur“ im Verbandsgebiet des 
Abfallwirtschaftsverbandes (AWV) 
Radkersburg. 
Eine damals neue und einzigartige Infra-
struktur wurde in der geografischen Mitte 
der Region errichtet. Seit damals können 
alle Einwohner der nunmehr zehn Ge-
meinden – Bad Radkersburg, Deutsch Go-
ritz, Halbenrain, Klöch, Mettersdorf, Mur
eck, Murfeld, St. Peter a. O., Straden und 
Tieschen – das neue regionale Altstoff
sammelzentrum des AWV Radkersburg in 
Ratschendorf bequem nutzen. 
Bürgerfreundliche Öffnungszeiten, zwei 
Mietautos für das Abfalltransportieren, 
übersichtliche Gestaltung der Sammelbe-
hälter und hervorragend geschultes Fach-
personal bieten beste kommunale Service-
leistung. 
Mit der getrennten Sammlung werden 
wichtige Ressourcen geschaffen. Damit ist 
der AWV Radkersburg mit seinen Mit-
gliedsgemeinden beispielgebend für die 
Steiermark und darüber hinaus. Ein ge-
meinsamer großartiger Erfolg, der nur 
durch das Umweltbewusstsein und das 
aktive Mittun der Bevölkerung ermöglicht 
wurde!

Es gibt sie bereits in jedem 
Haushalt: Handys, Laptops 

und Digicams, aber auch mo-
biles Handwerkzeug wie Ak-
kubohrer oder -schrauber so-
wie die rund 300.000 E-Bikes 
und zahlreichen Hoverboards 
(E-Skateboards), die in Öster-
reich im Umlauf sind, werden 
mit leistungsstarken Lithi-
um-Akkumulatoren gespeist.
Aufgrund ihrer hohen Ener-
giedichte können diese Akkus 
bei unsachgemäßer Behand-
lung gefährlich werden.
Folgende Maßnahmen sind 
empfehlenswert: 
• Verwendung von Original-
Ladegeräten und Zubehör
• Unter Aufsicht laden

• Keine Berührung mit Metal-
len
• Trocken halten
• Vorsicht vor Beschädigungen
Eine beschädigte Lithium-Bat-
terie erkennt man zum Beispiel 
am verformten Metallgehäuse, 
an Schmelzstellen am Kunst-
stoffgehäuse, am Auslaufen 
von Flüssigkeit oder an der Er-
wärmung der Batterie im abge-
schalteten Zustand.
Getrennte Sammlung
Lithium-Akkus sollten nicht in 
größeren Mengen zu Hause ge-
sammelt/gelagert werden. Eine 
möglichst geschützte Lagerung 
z. B. eingewickelt in Kunststoff-
taschen oder Originalver-
packung und eine rasche Ab-

gabe im regionalen Altstoff
sammelzentrum in Ratschen
dorf wird dringend empfohlen! 
Bei größeren Akkus, wo blanke 
Kontakte sichtbar sind, bitte 
die Pole unbedingt mit Isolier-
band abkleben.
• Wenn leicht möglich, den 
Akku bitte aus dem Gerät ent-
nehmen und mit dem Elektro
altgerät zur nächsten Sammel-
stelle bringen.
Entsorgung
Ausgediente Akkus und Batte-
rien keinesfalls in den Haus-
müll werfen. Die Lithium-Ak-
kus bzw. Elektroaltgeräte mit 
solchen Akkus oder Batterien 
können im regionalen Altstoff-
sammelzentrum in Ratschen

dorf kostenlos abgegeben wer-
den, wo sie umweltgerecht ver-
wertet werden. Auch in Ge-
schäften, die Batterien und 
Akkus verkaufen, können aus-
gediente Energiespender kos-
tenlos – meist in dafür vorgese-
hene gekennzeichnete Batterie
sammelboxen – abgegeben 
werden.

Richtige Handhabung, Sammlung und Entsorgung von Lithium-Batterien/Akkus

ASZ-Umbau gestartet!

Im Herbst startete ein Zubau bzw. eine 
ASZ-Erweiterung: In den nächsten Wo-

chen und Monaten entstehen ein neuer 
überdachter Strauch- und Grünschnitt-
sammelplatz, eine Überdachung des be-
stehenden Freilagerplatzes und ein 
ReUse-Shop, wo brauchfähige Waren 
zum Verkauf angeboten werden. Damit 
werden Lagerflächen gewonnen und für 

die KundInnen eine noch bessere Über-
sichtlichkeit geschaffen. In diesem Rah-
men nahm der AWV Radkersburg auch 
Kundenwünsche auf und errichtet im Ein-
gangsbereich ein notwendiges Vordach. 
Damit kann man auch bei Regenwetter 
Abfälle trocken in die Annahmehalle brin-
gen. Der Um- und Zubau schränkt den 
laufenden ASZ-Betrieb nicht gravierend 
ein und es können Abfälle in gewohnter 
Art und Weise abgegeben werden.

3D-Modell des Strauchschnittlagers

3D-Modell der Sammelhalle
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Was tun gegen invasive Neophyten ?
Viele Informationen gab es für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde bei einer Veranstaltung 
rund um das Thema „Neophyten – biologische Invasoren“ in der Region.

Team des Neophytenmanagement Au(s)blicke Gosdorf

Das Fundamt der Stadtgemeinde Mureck ist an das österreichweite 
Fundinformationssystem www.fundamt.gv.at angeschlossen. 
Unter dieser Internetadresse können Verluste eingegeben und 
Funde abgefragt werden. Diese moderne eGovernment-Lösung hilft 
Kosten, Amtswege und Nerven zu sparen. Wer selbst über keinen 
Internet-Anschluss verfügt, dem hilft natürlich auch gerne das 
Fundamt der Stadtgemeinde Mureck im Bürgerservicebüro weiter.

Öffentliche Bekanntmachung von Fundgegenständen mit 
einem Wert ab O Euro (gem. § 42a SPG)
Im Zeitraum von 07.09.2017 bis 16.11.2017 wurden folgende 
Fundgegenstände abgegeben:
• 1 Maestro Karte einer Bank aus Slowenien
• 1 Klapphandy Samsung
• Verschiedene Schmuckstücke/Schwimmbad Mureck
• 1 Handtasche mit Inhalt

www.fundamt.gv.at 
Das Bürgerservice

Am 25. Oktober 2017 ver-
anstaltete die Klima- und 

Energiemodellregion Grünes 
Band Südsteiermark eine In-
formationsveranstaltung zum 
Thema Neophyten und die 
Hintergründe für ihr Auftau-
chen sowie die Gefahren, wel-
che von diesen Pflanzen ausge-
hen. Gespannt lauschten viele 
Gemeindebewohnerinnen und 
Bewohner den Ausführungen 
des Referenten Mag. Dr. Peter 
Köck, dem Verantwortlichen 
für das Neophytenmanage-
ment Au(s)blicke Gosdorf.

Im Anschluss an die Präsenta-
tion wurden die Zuhörerinnen 
und Zuhörer aktiv in die Ver-
anstaltung miteingebunden. 
Die Fragerunde wurde vom 
wichtigsten Thema für die Be-
völkerung dominiert: „Was 
können wir gegen Neophyten 
– wie das Drüsige Springkraut 
in der Au und in unseren Gär-
ten tun?“
Mag. Dr. Peter Köck und das 
Team des Neophytenmanage-
ments Au(s)blicke Gosdorf ha-
ben gemeinsam die besten 
Möglichkeiten aufgezeigt, wie 

Neophyten in der Murecker Au 
oder in den einzelnen Gärten 
am besten zu bekämpfen sind. 
Es wurde ebenfalls darauf hin-
gewiesen, dass jederzeit auch 
eine Information hinsichtlich 
der Bekämpfung von Neophy-
ten im Au(s)blickehaus beim 
Klimaschutzgarten in Missels-
dorf zu bekommen ist. Die Idee 
von einigen Zuhörerinnen, ei-
nen „Tag im Zeichen der Neo-
phytenbekämpfung in der Au“ 
zu veranstalten wird von der 
Organisation der Veranstal-
tung aufgenommen und mit 

der Stadtgemeinde Mureck be-
sprochen. Frau Dr.in Irmtraud 
Pribas, Ansprechperson für die 
Klima- und Energiemodellre-
gion Gründes Band Südsteier-
mark, im Au(s)blickehaus in 
Misselsdorf, war vom Engage-
ment und dem Tatendrang der 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
begeistert und möchte dieses 
Engagement auch weiter un-
terstützen.
„Es ist nie zu spät den ersten 
Schritt zu tun!“ und damit 
den biologischen Invasoren 
Einhalt zu gebieten.

Text und Foto:  
Dr.in Irmtraud Pribas
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Franz Alt besuchte die Region Mureck, 
die mit 1,7 Tonnen CO2-Ausstoß/Ein-

wohner/Jahr „Weltmarktführer“ beim 
Klimaschutz ist. Er ist für Mureck kein 
Unbekannter, am 27.03.1996 hat er beim 
1. Südsteirischen Energietag in Mureck 
den geistigen Grundstein für erneuerbare 
Energien und den dringend notwendigen 
Klimaschutz gelegt. 
Anlässlich einer Veranstaltung in Graz 
war es ihm ein Anliegen, unsere Region 
zu besuchen, um nachzusehen, ob seine 
Gedanken bzw. Ausführungen vor 21. 
Jahren zur Wirkung kamen. Mit großer 
Begeisterung konnte er diesen Kurzbe-
such am 04.10.2017 in Mureck erleben. 
Bei seinen weltweiten Auftritten in allen 
Kontinenten wird er mit Sicherheit die 
Murecker Eindrücke in die Welt hinaus-
tragen.

Text u. Fotos: Karl Totter

Die Sonne schickt uns 10.000 mal mehr Energie  
als wir weltweit brauchen !

Franz Alt im Murecker Energiegewächshaus. Er ist 
Theologe und war jahrelang Journalist beim Süd-

West-Funk. Er hält weltweit Vorträge zum Klimaschutz 
und zum Umstieg auf erneuerbare Energien. 

Franz Alt, Bgm. Anton 
Vukan und Karl Totter sind 
über die Klimaschutzaktivi-
täten in Mureck begeistert. 

Die Bioenergiebetriebe wünschen allen Mureckern mit ihren Familien  
sowie allen Kunden ein gesegnetes , friedvolles Weihnachtsfest,  

zum Jahreswechsel alles Gute, vor allem Gesundheit und weiterhin viel Erfolg.

Wir bringen mit einer Spende von 1.000 Euro eine Weihnachtsfreude  
zu einer bedürftigen Familie der Stadtgemeinde Mureck.



8 Stadtbücherei

Hauptplatz 13
Infos, Fahrpläne, Platzreservierung
Tel.: +43 (0)3472/3459
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 
8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr, 
Freitag: 8.00–16.00 Uhr

Dieses neue Ticket, eine Tageskarte für 
den öffentlichen Verkehr in der Steier-
mark, gibt es ab 2. Dezember nicht nur in 
den Sommerferien sondern ganzjährig an 
allen Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen!

�� Tageskarte für eine Person um € 11,–
�� Gültig für Bahn, Bus und Bim in der Steiermark. 
Ausgenommen sind Railjet-, Eurocity-, Intercity-, D- und 
Nightjet-/Euronight-Züge und die Buslinien 311/321 nach 
Wien

�� Ganzjährig gültig an Samstagen, Sonn- und Feiertagen, 
jeweils einen Kalendertag (von 0–24 h).

�� Mit dem Steirischen Familienpass können Sie Ihre Kinder 
bis zum vollendeten 15. Lebensjahr gratis mitnehmen.

Das neue  
Freizeit-Ticket  
der Verbundlinie!

Österreich liest
Im Rahmen der österreichweiten Aktion „Österreich liest – 
Treffpunkt Bibliothek“ fanden in dieser Zeit auch heuer wieder 
Veranstaltungen der Stadtbücherei Mureck statt. 
Am 17. Oktober reiste die Bücherei in Geschichten und Erzäh-
lungen mit Kindern nach Ägypten.
Einen gemütlichen, und auch für ältere Generationen sehr in-
teressanten Abend verbrachten Besucher am 20. Oktober mit 
Cornelia Stessl zum Thema „Du arbeitest, du Rabenmutter?“ 
Ein herzliches Danke allen Besuchern und dem Team vor, aber 
auch hinter den Kulissen der Stadtbücherei Mureck.

Ulrike Kügerl

Interessante und kurzweilige 
Lesung mit Cornelia Stessl
Das Team der Stadtbücherei lud zur Lesung mit der südsteiri-
schen Autorin Cornelia Stessl in den Festsaal des Rathauses. 
Die Autorin mit Wurzeln in Weinburg las aus ihrem Buch „Du 
machst Karriere – Du Rabenmutter!“ 
In den vorgebrachten Kapiteln und auch in persönlichen Anmer-
kungen erklärte die Buchautorin den zahlreichen Zuhörerinnen 
und Zuhörern, dass es ihr sehr wohl gelungen ist, ihr Muttersein 
und ihre Karriere unter einen Hut zu bringen, ohne dass ein Teil 
zu kurz kommen müsse. Dies belegte sie in sehr persönlichen 
Anekdoten aus ihrem Leben.
Der kurzweilige Abend klang wie immer gemütlich bei köstlichen 
Broten und Getränken aus.

Text: Andreas Kügerl
Bild: Werner Friedl
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Ja, so ist es auch mir ergan-
gen. Für das Alte Ägypten 

habe ich selbst zwar ein beson-
deres Interesse, aber ein kleiner 
Junge? Enttäuschen wollte ich 
ihn auf keinen Fall.
So begann ich, von Ägypten zu 
erzählen und vom Nil, dem mit 
6853 km längsten Fluss der 
Erde. 28 x müsste man dafür 
von Mureck nach Wien oder 
14 x Mureck – Wien – Mureck 
fahren. Für die Ägypter war 
der Fluss lebensnotwendig, er 
brachte nach Überschwem-
mungen den fruchtbaren 
Schlamm, der als Dünger dien-
te. Heute liefert ein Staudamm 
das Wasser zur Bewässerung.
Könige als Herrscher eines 
Landes waren den Kindern be-
kannt. So war es nicht schwer, 
die Aufgaben des Pharaos zu 
erklären. Doch während ich 
über die Pyramiden, die Grab-
mähler der Pharaonen, sprach, 

unterbrach mich der oben Ge-
nannte: „Ja, da gab es einen Ar-
chäologen – er hat einen komi-
schen Namen. Ich glaube Ho-
ward Carter heißt er, der hat 
das Grab von Tuntanchamun 
gefunden!“ Bei so viel Wissen 
war auch ich ganz kurz platt!
Dass dieser Junge auch die 
Schrift der Ägypter, die Hiero-
glyphen, benennen konnte, 
verwunderte mich schon gar 
nicht mehr. Zum Vergleich 
sprachen wir über unser Al-
phabet und ich zeigte ihnen 
eine Farbtafel des thailändi-
schen Alphabets.
Breiten Raum nahm die Stel-
lung der Kinder im Alten 
Ägypten ein, immer wieder 
wurden auch Querverbindun-
gen zur eigenen Situation gezo-
gen.
Nach so viel geballter Informa-
tion konnten die Kinder mit-
tels einer Vorlage ihren Namen 

Auf den Spuren der Pharaonen
Wären Sie nicht auch erstaunt, wenn Sie ein Sechsjähriger nach einer Vorlesestunde 
bittet: „Ich wünsch mir beim nächsten Mal etwas über Ägypten!“

in Hieroglyphenschrift schrei-
ben, die Totenmaske Tutancha-
muns auf einem Lesezeichen 
bemalen, einen Skarabäus 
stempeln und in der Schatztru-
he bemalten Papyrus, Nachbil-
dungen von Statuen, Pyrami-
den und verschiedene Größen 
des Skarabäus bestaunen.
Als krönenden Abschluss durf-

ten sich die 9 kleinen aufmerk-
samen ZuhörerInnen und die 2 
Erwachsenen an einem von 
Renate Karner mit der Toten-
maske des Tutanchamun ver-
zierter Kuchen laben und auch 
noch ein Stück oder mehr mit 
nach Hause nehmen.

Text: Martha Weiß
Bild: Renate Karner

Einen wunderbaren 
Abend bescherte die 
junge Autorin Irene 
Diwiak gemeinsam 
mit Werner Friedl 
den Besuchern ihrer 
Lesung am 
17. November 2017.

Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Toni Vukan, der 
mit seinem Hintergrundwis-
sen über die Autorin verblüffte, 
und den einleitenden Worten 
der Büchereileiterin, las Irene 
Diwiak aus ihren Debütroman 
„Liebwies“. Zwischen den ein-
zelnen ausgewählten Passagen 
ließ Werner Friedl mit humor-
vollen filmischen Zeitdoku-

menten die 20er und 30er-Jah-
re aufleben, in denen der Ro-
man spielt. 
Beim Büchertisch von Hermi-
ne Retzer, Papier- und Buch-
handlung Retzer, konnten die 
Besucher den Roman erwer-
ben und auch gleich von Irene 
Diwiak signieren lassen. Der 
Abend klang für die Autorin, 
die Gäste und das Team gemüt-
lich bei Broten und Getränken 
aus. Ein großer Dank an das 
ehrenamtliche Team, das wie-
der die köstlichen Aufstriche 
gebracht und die Brote zube-
reitet hat. Bedanken möchte 
ich mich auch bei Werner 
Friedl, der dieses Mal aktiv 
mitgewirkt hat, und Linde 
Prutsch-Friedl, die dieses Mal 
das Fotografieren übernahm. 

Lesung aus dem Roman LIEBWIES – ein unterhaltsamer Abend

Danke auch der Papier- und 
Buchhandlung Retzer, die im-
mer ein verlässlicher Partner 
für die Stadtbücherei Mureck 
ist. Natürlich ist der Roman 

„Liebwies“ von Irene Diwiak in 
der Papier- und Buchhandlung 
Retzer erhältlich. 

Bild: Linde Prutsch-Friedl
Text: Ulrike Kügerl
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Seit wann gibt es die Firma 
Oberer in Mureck ? 
Jörg Oberer: Die Firma Oberer 
ist seit 1908 im Ortskern von 
Mureck ansässig und setzt sich 
aus zwei Teilbereichen zusam-
men, dem Gasthaus sowie der 
Fleischerei.

In welcher Generation wer-
den die Fleischerei und das 
Gasthaus nun betrieben?
Jörg Oberer: Beides wird be-
reits in der 4. Generation be-
trieben.

Können Sie uns zur 
Geschichte Ihres Betriebes 
etwas erzählen?
Jörg Oberer: 1908 kam die Fa-
milie Ferdinand I. und Maria 
Oberer aus St. Ruprecht an der 
Raab nach Mureck und pachte-
ten ein Geschäftshaus am 
Hauptplatz. Sie betrieben dort 
eine Fleischhauerei, Selcherei 
und Stechviehhandel. Wäh-
rend des ersten Weltkrieges, 
1915, erwarben sie das Gast-
haus und die Fleischhauerei 
Paul, das ist der heutige Stand-
ort. Das Ehepaar führte nun in 
beiden Sparten den Betrieb. 
Als der Gatte 1929 verstarb 
führte Maria Oberer diesen als 
Witwenbetrieb weiter. In der 
Kriegszeit, vor allem am Ende, 
hatte das Unternehmen durch 
Plünderungen stark gelitten 
und der Wiederaufbau erwies 
sich als sehr schwierig.
1950 übernahm Sohn Fer-
dinand II. mit seiner Frau Ilon-
ka den Betrieb und führte die-
sen bis 1970. 
Aufgrund einer schweren Er-
krankung von Ferdinand II. 
musste bald sein Sohn Fer-
dinand III. das Unternehmen 
weiterführen. Im Jahr 1970 be-

kamen er und seine Frau Helga 
die Leitung übertragen, die bis 
heute noch im Unternehmen 
mitwirken. 
Die Beiden bauten den Betrieb 
um und der Schwerpunkt wur-
de auf die Fleischerei gelegt, da 
es noch keine Supermärkte 
gab, und der Gasthausbetrieb 
wurde zu einem Imbissbetrieb 
umgewandelt. Mittlerweile 
war der Betrieb in der ganzen 
Region mit seinen hervorra-
genden Erzeugnissen bestens 
eingeführt. 

Wer führt derzeit das Unter-
nehmen?
Jörg Oberer: Seit 1995 leite ich, 
Jörg Oberer, das Unternehmen 
und ich werde tatkräftig von 
meiner Frau Maria unterstützt. 

Haben auch Sie Renovie-
rungs- und Umbauarbeiten 
durchgeführt?
Jörg Oberer: Ja, in den Jahren 
2003 und 2004 wurden um-
fangreiche Renovierungs- und 
Umbauarbeiten durchgeführt. 
Das neue Restaurant bietet 
Platz für ca. 60 Personen. Im 
rustikalen Stüberl finden 35 
Personen Platz und im urigen 
Keller können 30 Personen in 
angenehmer Atmosphäre fei-
ern. Auch ein Gastgarten – in 
ruhiger Lage – wurde neu ge-
staltet.
Somit ist das Gasthaus Oberer 
der ideale Platz für Veranstal-
tungen und Busreisende.

Woher beziehen Sie ihre 
Rohprodukte?
Jörg Oberer: Unser Fleisch 
stammt aus der Region, aber 
nicht nur beim Fleisch achten 
wir auf den Einkauf, sondern 
wir bemühen uns möglichst 

OBERER – dieser    Name steht für gutes Essen und 
eine traditionelle   Fleischerei

Hausansicht 1915

Hausansicht 2010

Familie Oberer – drei Generationen an einem Tisch.
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OBERER – dieser    Name steht für gutes Essen und 
eine traditionelle   Fleischerei

viele Rohstoffe für all unsere Produkte 
möglichst regional zu beziehen.
Alle Fleisch- Wurst- und Selchwaren, so-
wie die typischen steirischen Spezialitäten 
werden natürlich von uns selbst nach alter 
Tradition und bewährten Rezepturen pro-
duziert. 

Wie funktioniert es mit der Kühlkette?
Jörg Oberer: Die Fleischerei ist mit der 
neuesten Technik ausgestattet. Moderne 
Kühlräume erwarten das Fleisch sofort 
nach der Schlachtung. So kann eine per-
fekte Fleischqualität garantiert werden.
Unser Hauptaugenmerk liegt auf der Her-
stellung von Produkten in höchster, meis-
terhafter Qualität. 

Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zählt das Unternehmen derzeit?
Jörg Oberer: Unser Team besteht aus 13 
Mitarbeitern in der Fleischerei sowie im 
Gasthaus und diese sind stets bemüht, un-
sere Kunden bestmöglich zufriedenzustel-
len.

Kundenzufriedenheit hat bei uns höchste 
Priorität, persönliche Betreuung und fach-
liche Ausbildung der Mitarbeiter sind ne-
ben Qualitätssicherung unser oberstes 
Ziel.

Leute feiern gerne zu Haus, spüren Sie 
diesen Trend auch?
Jörg Oberer: Ja, diesen Trend spüren wir, 
daher bieten wir ein All-Inklusiv-Service 
an. Wir liefern kalte und warme Buffets 
oder wir grillen für unsere Kunden vor 
Ort. Gerne richten wir auf Bestellung auch 
nur die Ware fertig zum Abholen und der 
Kunde grillt zuhause selbst.

Was halten Sie vom AMA-Gütesiegel?
Jörg Oberer: Wir sind seit einigen Jahren 
Mitglied beim AMA-Gastro-Siegel, weil es 
genau unserem Verständnis von regiona-
ler Verbundenheit entspricht. „Aus der 
Region für die Region“ – für eine sinnvolle 
traditionelle, regionale Wertschöpfung, 
frisch und beste Qualität, ohne lange 
Transportwege.

Was möchten Sie den Lesern noch mit 
auf den Weg geben?
Jörg Oberer: Jetzt an Ihre Weihnachtsfeier 
zu denken. Wir bieten Ihnen gerne unver-
bindlich ein Menü nach Ihren Wünschen 
an und beraten Sie auch gerne bei der Ge-
tränkeauswahl. Auch für Ihren Festtags-
tisch sind wir die richtigen Ansprechpart-
ner, fachlich kompetent beraten wir Sie bei 
ihrem Festtagsmenü und wir reservieren 
Ihnen die besten Stücke auf Vorbestellung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns!

Oberer Fleischerei & Gasthaus
Hauptplatz 16, 8480 Mureck
Tel. 03472/2109 Fax 4
Mobil Oberer Jörg: 0650/59 96 336
E-Mail: j.oberer@aon.at
www.oberer-mureck.at
Öffnungszeiten Fleischerei:
Montag bis Freitag: 6.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 6.00 – 12.00 Uhr
Öffnungszeiten Gasthaus:
Montag bis Freitag: 7.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Monika (r.) – der Sonnenschein im Service – mit Jörg und Maria Oberer, die im ganzen Betrieb im Einsatz sind.
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Adventstandln am Murecker Rathausplatz
Wie in den letzten Jahren gibt es auch in diesem Jahr unsere kleine Advent-Stadt zu 
den vier Adventwochenenden – Donnerstag bis Freitag vor dem Rathaus in Mureck.
Es warten schon viele sehnlich darauf, dass wieder die Balken hochgeklappt werden! Die Vereine bereiten schon Kekse, 
glühenden Wein und viele andere Köstlichkeiten vor und auch in diesem Jahr wird, wie bewährt, für musikalische Unter-
malung gesorgt.

Do. 30.11, Fr. 1.12.  
& Sa. 2.12.2017

UJC Eichfeld – Verschönerungsverein 
Mureck – TuS Mureck – Jagdschutzverein 

Mureck – VS Elternverein
Sie alle werden uns mit heißen Getränken und 

kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen.
Do. 30.11. ab 18:00 Uhr: Volksmusikensemble der 

Musikschule Mureck
Fr. 01.12. um 18:30 Uhr: Murecker Adventchor

Sa. 2.12. um 17 Uhr: Einzug des  
Heiligen Nikolaus mit Gefolge  
und dem Chor der Volksschule  

Mureck

Do. 14.12.,  
Fr. 15.12.  

& Sa. 16.12.2017
FF Hainsdorf-Brunnsee – FF Mureck 

– Jagdschutzverein Mureck – TuS Mureck 
– ÖVP Mureck – FPÖ Mureck

 
Do. 14.12. um 18.00 Uhr:  

Line-Dance-Gruppe Gosdorf
Fr. 15.12. um 18.00 Uhr:  
Murfelder Saitenknöpfe

Sa. 16.12. um 18.00 Uhr:  
Blechbläserensemble  

der Musikschule Mureck

Do. 21.12, Fr. 
22.12. & Sa. 23.12.2017

4. Klasse der HLW Mureck – 
Eischützenverein Mureck – FF Mureck 

– Jagdschutzverein Mureck – Komödien-
bühne Gosdorf – Gesunde Gemeinde 

Mureck
Do. 21.12. – 18:00 Uhr: Vokalensemble 

„Ladies first“ der der BAfEP Mureck 
Fr. 22.12. – 19:00 Uhr: „Xfears“

Sa. 23.12. – 10–16 Uhr: Kinderbetreuung 
(ab 5 Jahren) von der Gesunden Ge-

meinde. Anmeldung erforderlich 
unter 03472 / 2105-11

Jugend am Werk 
Verkaufsstand  

bei der Mariensäule
Samstag, 16.12.2017 

ab 8 Uhr

Donnerstag 
und Freitag  

16 bis 22 Uhr

Samstag und  
Feiertag (8. 12.) 

10 bis 22 Uhr

Do. 7.12.,  
Fr. 8.12. & Sa. 9.12.2017

Sportverein Hainsdorf-Brunnsee – FF Gos-
dorf – MSV & FF Oberrakitsch – FPÖ Mureck, 

Jagdschutzverein Mureck – TuS Mureck – 4. Klasse 
der HLW – SPÖ Mureck

Do. 7.12. – 18:00 Uhr: das Vokalensemble  
der Musikschule Mureck

Fr. 8.12.  die Geschäfte haben ab 10 Uhr geöffnet
11 Uhr: Sängerverein Mureck, 14 Uhr: GTK Mureck

18 Uhr: Herzonanz (acappella )
ca. 10 – 12 Uhr: gratis Eierspeis für alle Besucher

ab 13 Uhr: zu jedem Kaffee ein Kuchen gratis
Sa. 9.12.: Musikalische Umrahmung
Für Eierspeis, Kuchen und Punsch  

gibt es die Gutscheine in den 
Geschäften.
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Friedenslicht  
aus Bethlehem

1986 entstand im ORF-Landesstudio OÖ die Idee, 
die mittlerweile eine Lichtspur durch ganz Europa 

zieht: Ein Licht aus Bethlehem reist als Botschafter des 
Friedens durch die Länder und verkündet die Geburt Jesu.
Die Friedenslichtaktion der freiwilligen Feuerwehren der 

der Stadtgemeinde Mureck am 24.12.2017
Eichfeld: Rüsthaus 14 – 15 Uhr

Gosdorf: Rüsthaus 8 – 11 Uhr, im Löschbereich  
wird das Licht von der Feuerwehrjugend  

von Haus zu Haus getragen.
Hainsdorf-Brunnsee: Kapelle 10 – 12 Uhr

Oberrakitsch: Rüsthaus 9 – 12 Uhr
Misselsdorf: Rüsthaus 9 – 12 Uhr 
Mureck: bei den Adventstandln 

9 – 12 Uhr

Adventstandl  
am Hauptplatz in Mureck

Do. 14. 12. ab 16 Uhr
Winter + Bier

Bier-Punsch, verschiedene Biersorten,  
kräftige Jause …

Fr. 15. 12. ab 16 Uhr
Eine süße Versuchung

Heißer Kakao, Lumumba, Punsch, frische 
Marmelade Palatschinken …

Die FF Hainsdorf-Brunnsee freut 
sich auf ihren Besuch

Fo
to

: f
ot

ol
ia
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Die Weihnachtszeit lässt 
nicht mehr lange auf sich 

warten. Langsam beginnen wir 
wieder zu grübeln, wie wir un-
seren Liebsten eine Freude 
machen können. Für Helmut 
Kahr ist es Jahr für Jahr das 
schönste Geschenk, wenn er 
Kinder lächeln sieht – Kinder, 
die durch den Tod beider El-
tern schon früh existenzielle 
Nöte erfahren mussten. Seit 
über 30 Jahren unterstützt 
Helmut Kahr mit der Südstei-
rischen Rumänienhilfe junge 
Menschen in Rumänien.

Hilfe zur Selbsthilfe
So ermöglichte man vor über 
15 Jahren in Jimbolia den Bau 
eines Kinderheims, um Wai-
sen vor Obdachlosigkeit, Hun-
ger und Gewalt zu bewahren. 
Das Heim ist derzeit Heimat 
von 120 Kindern im Alter zwi-
schen 4 und 15 Jahren. Ziel der 
Rumänienhilfe ist es, den Kin-
dern nicht nur ein Dach über 
dem Kopf zu bieten, sondern 
sie fürs Leben zu rüsten.
„Die Kinder werden solange 
begleitet, bis sie auf eigenen 
Beinen stehen können. Heißt, 
bis sie fest im Berufsleben ste-
hen, oder ihnen der Platz an 
einer weiterführenden Schule 
sicher ist – wir wollen ihnen 
eine Perspektive geben, die 
Chance auf ein besseres Le-
ben“, erklärt Helmut Kahr. Für 
ihn wird es zunehmend 
schwieriger, die Finanzierung 
aufrecht zu erhalten. 
Rund 70 Mal pro Jahr nehmen 
Kahr und seine Mitstreiter die 
Strecke nach Rumänien auf 
sich, um die vier Second- 
Hand-Läden der Rumänien-
hilfe mit gespendeten Klei-
dungsstücken und Möbel zu 
beliefern. Die Verkaufserlöse 
der Läden und Spenden halten 

den Betrieb des Heims auf-
recht.
Um auch 2018 die Regelmä-
ßigkeit der Hilfsgüter-Liefe-
rungen gewährleisten zu kön-
nen, bittet Helmut Kahr um 
Unterstützung der Bevölke-
rung. „Wir freuen uns über 
Kleiderspenden, Spielzeug 
und Möbel. Wichtig ist, dass 
die gespendeten Waren in ei-
nem guten Zustand sind, da-
mit sie verkauft werden kön-
nen.“

Jede Spende hilft!
Wer spenden und die Ru-
mänienhilfe unterstützen 
möchte, kann Helmut Kahr 
unter der Nummer 0664 / 34 
64 353 kontaktieren. 
Eine Abgabestelle für Hilfsgü-
ter befindet sich übrigens ne-
ben dem ehemaligen Postamt 
in Mureck. Spenden kann man 
auch für die kommende Weih-
nachtspaketaktion.  
Wie jedes Jahr macht sich 
Helmut Kahr vor dem Heiligen 
Abend auf den Weg nach Jim-
bolia, um den Kindern mit ei-
nem Geschenk das Fest zu ver-
süßen. „Jeder Euro hilft, wir 
freuen uns über jede Hilfe, die 
es uns weiterhin möglich 
macht, den jungen Menschen 
das Leben einfacher zu ma-
chen“, so der 70-Jährige, für 
den der Eifer für die gute Sache 
vor Weihnachten noch selbst-
verständlicher ist.

Spendenkonto:
Südsteirische Rumänienhilfe
Steiermärkische Bank und 
Sparkassen AG
BIC: STSPAT2GXXX
IBAN: 
AT38 2081 5075 0018 7765

Text u. Fotos: Helmut Kahr

Mit der Rumänienhilfe Kindern eine Zukunft schenken
Helmut Kahr und Co geben Waisenkindern eine Perspektive.  
Jede Spende hilft beim Helfen!

Hilfestellung bekommt Helmut Kahr u. a. auch von der 
Österreichischen Lebensrettungsgesellschaft rund um den 
geschäftsführenden Präsidenten Davy Koller

Zu den Unterstützern zählt auch die Freiwillige Feuerwehr 
Fehring

Selbst den Weg nach Osttirol nahm Helmut Kahr auf sich, um 
Waren von Spendern entgegenzunehmen.

Spenden helfen dabei, auch heuer wieder die Weihnachts
paketaktion im Kinderheim möglich zu machen.
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Apfel-Streusel-Kuchen

Zutaten:
400 g Weizenmehl
1 Päckchen Trockenhefe
Brise Salz
1 Ei
50 g langsam zerlassene Butter
2 Esslöffel Speiseöl
125 ml warme Milch

Streusel:
375 g Weizenmehl
200 g Zucker
1 Packung Vanillinzucker
1 Messerspitze Zimt
250 g Butter

Teig:
Gut durchkneten an einem warmen Ort 
aufgehen lassen bis er die doppelte 
Höhe erreicht hat. Dann nochmal gut 
durchkneten auf einen Backblech aus-
rollen und belegen.
Für den Belag ca. 1,5 kg Äpfel schälen, 
das Kerngehäuse entfernen und vier-
teln. In gleichmäßige Scheiben schnei-
den und gleichmäßig auf den Teig ver-
teilen. Danach noch Streusel nach Re-
zept vermischen und gleichmäßig ver-
teilt draufgeben. Teig nochmals aufge-
hen lassen (ca. doppelte Höhe).
Backen:
vorgeheizten Ofen bei 200 – 225 °C  
ca. 30 Minuten backen.

Heurigen Buschenschank

Zur Rauchkuchl
Gosdorf 62, 8480 Mureck
Tel. 0664 / 40 74 711
Geöffnet: Di – Do 16.00 – 21.00 Uhr
Fr, Sa 11.00 – 21.00 Uhr
Sonn- u. Feiertag 10.00 – 21.00 Uhr
Küche bis 21.00 Uhr
www.rauchkuchel.at

Genuss
in MurEck

tippsGoldmedaillen für Honig  
aus der Region Mureck

Fest der Regionen in Bad Radkersburg
Am Samstag, 28. Oktober und Sonntag, 
29. Oktober 2017 fand bereits zum 3. Mal 
das Fest der Regionen in Bad Rad-
kersburg im Zehnerhaus statt. Mit vielen 
Gemeinden und Betrieben aus der Regi-
on und auch aus Slowenien.
Der Tourismusverband MURECK war na-
türlich auch mit einem Genussstand vor 
Ort vertreten. 4 Betriebe aus der Gemein-
de Mureck präsentierten ihre Produkte 
zum Verkauf und natürlich auch zur Ver-
kostung vor Ort an. Von Bio-Wein bis Kür-
biskernöl, Nudeln, Steirer Käse, Mode und 
Accessoires uvm.
Herzlichen Dank an unsere Betriebe: Bio-
Wein Dorner, Das Hannerl, Genuss Ecke 
Gregorc und Sixt Ölmühle. Für tänzeri-

sche Einlagen sorgte die Gruppe rund um 
Martina Konrad – Line Dance. 2018 sind 
wir sicher wieder mit einem Stand am Fest 
der Regionen vertreten.

Tourismusverband Mureck

Hervorragende Honige aus der Re-
gion wurden wieder mit dem 

Qualitätszertifikat ausgezeichnet. Die 
besten davon wurden bei der 11. Stei-
rischen Honigprämierung durch den 
Steirischen Imkerverband am 14. Ok-
tober 2017 im Kultursaal Gratkorn 
prämiert. Es wurden die Imker der 
Stadtgemeinde Mureck Gerald Kern 
aus Oberrakitsch und Kurt Kern und 
Dorli Pitzl aus Hainsdorf-Brunnsee in 
der Kategorie Waldhonig mit Gold 
ausgezeichnet. Weiters wurde in der 
Kategorie Honigtauhonig Kurt Kern 
und Dorli Pitzl mit Silber ausgezeich-
net. Wir Imker sind weiterhin bemüht, 
zusammen mit unseren Bienen, natur-
belassenen Honig mit bester Qualität 
an unsere Kunden weitergeben zu 
können. � Text u. Fotos: Kurt Kern
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Unser Lerncafé 
Der Schwerpunkt des Lerncafés 
liegt darauf, mit Kindern und Ju-
gendlichen ihre Hausaufgaben zu 
erledigen. Zwei pädagogische 
Fachkräfte und freiwillige Helfe-
rInnen leiten die Kinder und Ju-
gendlichen an. Nach einer Ler-
neinheit gibt es eine gemeinsame 
Jause, gefolgt von einer weiteren 
Lerneinheit oder von gemeinsa-
men Freizeitaktivitäten im Jugend-
zentrum. An dieser Stelle herzli-
chen Dank an unsere freiwillige 
Helferin Melitta für ihre tatkräftige 
Unterstützung und alles Gute auf 
deinem weiteren Weg.
Das Lerncafé ist am Dienstag und 
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 
Bei Interesse kontaktieren Sie:
Jugendzentrum „Youth in“ Mureck, 
Quellengasse 2, 8480 Mureck, Tel: 
0664 / 82 57 549
E-Mail: jugendzentrum@mureck.
gv.at

Filmabend im Jugendzentrum
Dieses neue Angebot gibt es ab so-
fort jeden Dienstag von 18 bis 20 
Uhr. Mit einem Beamer werden 

Filme nach Wunsch im Großfor-
mat gezeigt und dazu gibt es Pop-
corn gratis. Wir freuen uns auf tol-
le Film-Vorschläge und zahlreiche 
Teilnahme!

Und noch mehr …
Im September organisierten wir ei-
nen Besuch des Jugendtreff Radau 
in Radkersburg. An diesem Tag 
fand auch der Flohmarkt im Rah-
men von „Flanieren und RAdie-
ren“ statt, den wir besuchten.
Im Oktober hatten wir die Street-
worker aus Feldbach zu Besuch. 
(Streetwork ist eine kostenlose An-
laufstelle für Jugendliche in schwie-
rigen Situationen.) Gemeinsame 
Aktionen und weitere Vernet-
zungsarbeit sind geplant. 
Lernen Sie das Jugendzentrum 
Mureck und unser Angebot ken-
nen! Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Jugendzentrum- 
Öffnungszeiten: 
Di, Do: 18 bis 20 Uhr
Fr, Sa: 14 bis 19 Uhr
Für alle Jugendlichen  
von 12 bis 26 Jahren.

Text u. Fotos: Jugendzentrum

Unseren geschätzten Kunden, 
Freunden und Bekannten 

wünschen wir ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest, 

sowie ein gesundes 
erfolgreiches neues Jahr www.hoedl-landtechnik.com

Ihr starker Partner in der Landtechnik

Jugendzentrum „Youth in“ Mureck
Lernen und Freizeit
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Am 1. November darf er auf keinen  
Fall fehlen – der Allerheiligenstriezel 
und am besten auch noch selbst ge-
macht!
Deshalb haben sich Ende Oktober viele 
tüchtige Kinder in Oberrakitsch getrof-
fen um gemeinsam mit Lisa, Conny und 
Anabel ans Werk zu gehen. „Hoch die 
Ärmel und begeistert ran ans Werk“ hieß 
es und wirklich – die 20 Mädchen und 
Buben – einige sogar im tollen Hallo-

weenkostüm - haben sich ausgezeichnet 
und waren äußerst fleißig und geschickt. 
Süße Halloweenmarmelade aus Kürbis 
und Apfel, schöne und vor allem leckere 
und selbst geflochtene und gebackene 
Allerheiligenstriezerl und tolle Bastelei-
en konnten nach einer kleinen Striezel-
jause mit selbst gemachter Butter stolz 
mit nachhause genommen und daheim 
von den kleinen und großen Naschkat-
zen genossen werden. 

Backen
wie die Profis

Text und Fotos: Anabel Maler

Bäuerinnen besuchen 
die Volksschule

Im Rahmen des österreichweiten „Akti-
onstages der Bäuerinnen“ anlässlich des 

Welternährungstages besuchte Frau Hilde 
Pein die 1.a Klasse und Frau Caroline Pock 
die 1.b Klasse der Volksschule Mureck. 
Ziel dabei war es, den Kindern den bewus-
sten und verantwortungsvollen Umgang 
mit Lebensmitteln zu vermitteln. Selbstge-
backenes Brot, Milchprodukte und die 
vielfältigen Gemüse- und Obstsorten galt 
es zu entdecken und zu verkosten. Die 
Kinder waren mit viel Begeisterung dabei 
und staunten über die Vielfalt des Berufes 
der Bäuerin.

Text und Bilder: Volksschule Mureck

Das BESTE für Weihnachten
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge-
machte Speziali-
täten gibt’s in 
unserem Fleisch-
fachgeschäft. 
Unsere Gutschei-
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

Fleischerei
GasthausFür Ihre Weihnachtsfeiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)
Gerne planen wir mit 
Ihnen ein spezielles 
Festmenü.
Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.
Wir wünschen Ihnen ein  
frohes Weihnachtsfest!
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Nach einjähriger Pause findet die Murecker Faschingssitzung wieder 
statt. Der LIONS CLUB Bad Radkersburg - Mureck übernimmt die Orga-
nisation der MFS. Die künstlerischen Darbietungen werden in gewohn-
ter Manier von Peter Raffler („Six Old Backhands“)  mit seinem Team organisiert und koordiniert.
Verschiedenste Künstlergruppen werden für einen lustigen und fröhlichen Faschingsausklang sorgen.

Wo kann ich die Eintrittskarten kaufen ?
Im Internet unter www.mureckerfasching.at

MURECKER FASCHING  
FASCHING IN MURECK, DAS IST SCHÖN...

F r e i t a g ,  9 .  0 2 .  2 0 1 8  u n d  S a m s t a g ,  1 0 .  0 2 .  2 0 1 8

Wie viel kosten die Karten ?
€ 18  |  €  15  |  € 12

Wo werde ich sitzen ?
Entsprechend des Eintreff ens der Online-Bestellungen werden die Kartenwünsche 
erfüllt und die verbindlich bestellten Karten (=Sitzplätze) je nach Verfügbarkeit vom 
Lions Club zugeteilt.
Wie weiß ich welche Karten ich bekommen werde ?
Es werden täglich die Kartenbestellungen vom Lions Club abgerufen und eine Bestäti-
gungs-E-Mail mit dem Gesamtkartenpreis an die BestellerInnen zugesandt.

Was muss ich machen?
Das Kontaktformular  unter www.mureckerfasching.at aufrufen und  die benötigten 
Formularfelder ausfüllen. Ausgefüllte Bestellung wird automatisch an den LIONS 
CLUB  gesendet.
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Wie komme ich zu meinen Karten ?
 2 Tage nach Eingang der Bezahlung auf dem Lions Club Konto werden im 
Modehaus OBAL in Mureck die Karten zur Abholung bereitgestellt.

Ab Erscheinen der Murecker 
Kontakte ( Anfang Dezem-
ber) wird auch der Zugriff  
auf die Website der Murecker 
Faschingssitzung aktiviert. 

www. mureckerfasching.at
Hier fi nden Sie weitere aktu-
elle Informationen rund um 
die MFS, Sitzplan, Sponso-
ring, Fotos und mitwirkende 
Personen.

www.mureckerfasching.at Beginn: 20 UhrEinlass: 19 Uhr

Der Reinerlös der Murecker Faschingssitzung wird dem Schulprojekt „Mein Körper gehört mir“ 
gewidmet. Bei diesem Projekt geht es darum, dass die SchülerInnen der 3. und 4. Klassen Volks-

schule ihrem Alter entsprechend, in  3 Workshops zum Thema „sexueller Missbrauch“ sensibilisiert 
werden. Vorausgehend ist ein Elternabend mit den nötigen Informationen an die Erziehungsberechtig-
ten. Der Lionsclub Bad Radkersburg–Mureck übernimmt zur Gänze die Kosten für dieses  Projekt. 
Im heurigen Schuljahr 2017/18 finden diese Workshops in den Volksschulen MURECK, LICHEN-
DORF, RATSCHENDORF und ST. PETER/OTTERSBACH statt.

MEIN KÖRPER GEHÖRT MIR!
Ein theaterpädagogisches Programm an Österreichs Volksschulen mit dem 

dem sexuellen Missbrauch an Kindern präventiv entgegengetreten wird.

Österreichisches
Zentrum für 
Kriminalprävention

L I O N S   C L U B

Bad Radkersburg-Mureck

www.aktiv4u.at/mein_koerper_gehoert_mir.php

radkersburg-mureck.lions.at

Freitag, 9. Februar und Samstag, 10. Februar 2018

Ab Erscheinen der Murecker 
Stadtzeitung (Anfang Dezem
ber) wird auch der Zugriff auf 
die Website der Murecker 
Faschingssitzung aktiviert.

www.mureckerfasching.at

Hier finden Sie weitere aktuelle 
Informationen rund um die 
MFS, Sitzplan, Sponsoring, 
Fotos und mitwirkende Perso-
nen.

,
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Gesunde tipps

Gesundes
in MurEckAktuelles

Fit & Gesund durch den Winter
Um in der kalten Jahreszeit fit und ohne Verkühlung durch 
den Winter zu kommen, hilft nun mal nur aktiv zu sein. Mit 
unseren Tipps holen wir Sie – hoffentlich – schnell aus der 
gemütlichen Stube und in eine fitte & gesunde Winterzeit:

1. VERBRENNUNG ERHÖHEN

Die Schlemmerzeit liegt noch vor uns und keiner möchte Ka-
lorien zählen – aber zunehmen auch nicht. Regelmäßige Be-
wegung mit Sport ist jetzt gefragt! Denn je mehr Muskeln wir 
uns aufbauen, desto höher ist unser Kalorienverbrauch, auch 
im Ruhezustand. So darf man sich auch mal ein Gansl bzw. 
das eine oder andere Kekserl gönnen! 

2. STIMMUNGSTIEF SENKEN

Der Winter ist eine dunkle und kalte Jahreszeit! Das Glücks-
hormon Serotonin, das wir aus den Sonnenstrahlen bezie-
hen, fehlt uns oft. Um „Winterdepression“ in unserem Wort-
schatz gar nicht zu finden, sollte man unbedingt raus zum 
Sport und jeder Sonnenstrahl sollte genutzt werden. Sollten 
wir dennoch zu wenig Vitamin D aufnehmen können, emp-
fehlen wir es durch Nahrungsergänzungsmittel aufzuneh-
men! 

3. MENTAL UNTERSTÜTZEN

Tricksen Sie sich selbst aus! Stellen Sie sich vor, wie gut es 
sich anfühlt, sich richtig ausgepowert zu haben. Die heiße 
Dusche danach und ohne schlechtes Gewissen einen 
Glühwein am Adventstand zu genießen. Und schon trainiert 
es sich fast von alleine!

4. FREUNDE EINLADEN

Sorgen Sie für einen Trainingspartner! Verabreden Sie sich 
mit einer Freundin, einem Freund, das hilft enorm sich aufzu-
raffen – denn einem Trainingspartner sagt man nur ungern 
ab!

5. DEN SCHWEINEHUND BESIEGEN

Richten Sie sich Ihre Sporttasche fürs Training immer vor! 
Nehmen Sie ihre gepackte Sporttasche gleich zur Arbeit mit, 
um den Zwischenweg nach Hause zu vermeiden. Wenn Sie 
einen Energieschub haben, putzen Sie nicht das ganze Haus 
zum x-Mal, sondern greifen Sie nach der bereits gepackten 
Sporttasche und ab ins Fitnessstudio!

Hier noch eine kleine Übersicht über den durchschnittli-
chen Kalorienverbrauch beim Wintersport: 

Langlauf ca. 800 kcal/Stunde; Ski alpin ca. 450 kcal/Stunde; 
Eislaufen ca. 350 kcal/Stunde; Snowboarden ca. 300 kcal/
Stunde; Rodeln (ca. 250 kcal/Stunde). Bei einem gemütli-
chen Winterspaziergang durch den Schnee werden pro 
Stunde ca. 240 Kalorien verbrannt. Und wenn man dann noch 
eine Schneeballschlacht startet, verbrennt man zusätzlich 
bis zu 175 Kalorien pro halber Stunde und nicht zu vergessen 
den Spaß, den man dabei hat!
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Verkehrserziehung
Am 5.10.2017 fand in der 1.a und 1.b Ver-
kehrserziehung statt. Zwei Polizisten spra-
chen mit den Kindern über Gefahren auf 
der Straße. Weiters wurde über das Verhal-
ten auf dem Gehweg aufmerksam ge-
macht. Anschließend gab es eine Schul-
wegbegehung. Jedes Kind überquerte an 
verschiedenen Stellen die Straße und ver-
schiedene Situationen wurden genau be-
sprochen und auf etwaige Gefahren wurde 
hingewiesen.

Seit September werden die 
Murecker Volksschüler in 

einem eigenen Gruppenraum 
im Gebäude der Volksschule 
betreut. Der Raum wurde mit 
finanzieller Unterstützung der 
Stadtgemeinde Mureck mit ei-
nem Spielhaus, einer Küche 
und einem Kaufladen, mit 
Spieltrapezen und neuen Rega-
len in einen Bereich für Rollen-
spiele, einen Baubereich, einen 
Mal- und Bastelbereich sowie 
einen Bereich für Gesellschaft-, 
Brett- und Didaktikspiele, ge-
teilt. 
Auf Vorschlag der Direktorin 
der Volksschule Mureck, Frau 
Trummer Hermine, wurden 
für die Nachmittagsbetreuung 
noch zusätzliche Räumlichkei-
ten zur Verfügung gestellt – so 
entstand im Flur, der auch als 
Spielraum fungiert, ein gemüt-
licher Lesebereich, genutzt 
werden auch der Turnsaal, der 

Werkraum und der Computer-
raum. Im Laufe des Schuljahres 
werden noch der Innenbereich 
um einen zusätzlichen Raum 
und der Außenbereich um ei-
nige Spielgeräte erweitert.
Den zweiten großen Unter-
schied zum vergangenen Jahr 
stellt die Zahl der Gruppen dar. 
Die Anzahl der Anmeldungen 
stieg um fast das Doppelte an 
– von 23 auf insgesamt 45. So 
entstanden zwei Gruppen, eine 
davon wird auch von 6 Schü-
lern der Neuen Mittelschule 
Mureck besucht. Allen Kin-
dern wird die Möglichkeit ge-
boten, während der Betreu-
ungszeiten von 11.35 Uhr bis 
17 Uhr ihren Interessen sowie 
schulischen Pflichten nachzu-
gehen. Vor und nach dem Mit-
tagessen, das seit September 
täglich frisch vom Gasthaus 
Oberer gekocht und in die 
Nachmittagsbetreuung gelie-

Allerheiligen ist der Tag, an dem wir an 
die Verstorbenen denken und die Gräber 
besuchen. 
So machen es auch die SchülerInnen der 
Volksschule Mureck. Es ist schon Traditi-
on geworden, Jahr für Jahr gemeinsam mit 
den KlassenlehrerInnen und Frau Direk-
tor Hermine Trummer, den Heldenfried-

hof der Stadtgemeinde Mureck zu besu-
chen. Dort gedenken sie der Soldaten, die 
in den beiden Weltkriegen gefallen sind 
und schmücken die Gräber mit Kerzen 
und Blumen. Auch dieses Mal beteiligten 
sich die Eltern wieder mit Spenden am Ge-
schehen und statteten die Kinder für den 
Friedhofsbesuch mit Kerzen aus.

Nachmittagsbetreuung in der VS Mureck –  
ein neues Kinderparadies
In Kooperation zwischen der Stadtgemeinde Mureck und den Kinderfreunden Steiermark gibt es 
ab dem Schuljahr 2017/18 die Nachmittagsbetreuung in den Räumlichkeiten der VS Mureck.

fert wird, können die Kinder 
an der gelenkten Freizeit teil-
nehmen. Für sie werden ver-
schiedene Aktivitäten vorbe-
reitet. Danach beginnt die 
Lernbetreuung, die täglich für 
75 Minuten von jeweils zwei 
LehrerInnen des Lehrerkolle-
giums der VS Mureck über-

nommen wird. Als Räumlich-
keiten stehen dafür zwei Klas-
senzimmer im Parterre der VS 
zur Verfügung. Sobald die Kin-
der ihre Aufgaben erledigt ha-
ben, beginnt wieder die Frei-
zeitgestaltung.

Hortpädagogin Tjasa Kovac
VDir. Hermine Trummer

Texte und Bilder: VS Mureck
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Worldskills 2017 – Unser Kalß 
Franz bringt die „Silberne“ heim!
Zweiter Platz für den jungen Metallbau- 
Spezialisten aus Bad Aussee 

Bronze beim bundesweiten Berufsschülerwett-
bewerb für BaumaschinentechnikerInnen!

Alexander Meitz erreichte  
den 3. Platz!
Am 18.10.2017 fand in der 

Berufsschule in Wels der 
bundesweite Berufsschulwett-
bewerb für Baumaschinentech-
nik statt. Von der Landesbe-
rufsschule Mureck nahmen die 
Lehrlinge Meitz Alexander (Fa. 
Huppenkothen) und Moser 
Hannes (Fa. Volvo Ascendum) 
am Wettbewerb teil. Die Auf-
gabenstellung war sehr um-
fangreich, so waren Überprü-
fungen am Bagger, eine Feh-
leranalyse an einem Common 
Rail Motor und verschiedene 
Einstellungsarbeiten durchzu-
führen. Weiters mussten die 
Schüler ein Werkstück fertigen 
und auch einen umfangreichen 
Test absolvieren. Die Teilneh-
mer haben in der Landesbe-
rufsschule Mureck für diese 

Herausforderung im Unter-
richt aber auch in ihrer Freizeit 
fleißig trainiert. Dazu wurden 
sie von den Fachlehrern tat-
kräftig unterstützt. Ein beson-
derer Dank gilt den Fachleh-
rern, Dipl. Päd. Anton Graupp,  
Dipl. Päd. Richard Kazian-
schitz, Johann Titz, BEd und 
Dipl. Päd. Georg Zitek für die 
hervorragende Ausbildung. 
Der Wettbewerb war für alle 
Kandidaten sehr anstrengend 
und stressig, da für jede Aufga-
be nur eine bestimmte Zeit ge-
braucht werden durfte. Meitz 
Alexander erreichte den her-
vorragenden 3. Platz. Hannes 
Moser wurde fünfter. Wir gra-
tulieren den beiden dazu recht 
herzlich.

Text u. Bild: LBS Mureck

Tag der offenen Tür
19. Jänner 2018

8:30 - 14 Uhr 12 - 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Es war ein Kräftemessen der 
Superlative. Worldskills 

Abu Dhabi 2017. Die besten 
Fachkräfte der Welt gaben sich 
wieder ein Stelldichein und 
kämpften um die begehrten 
Stockerlplätze. So auch unser 
Franz Kalß. Und er schaffte es. 
Platz 2 bei den Metallbauern. 
Silber und damit Vizewelt-
meister.
Es war überwältigend wie 
Franz Kalß die Ruhe bewahrte. 
Weit weg von zu Hause, auf 
sich allein gestellt und im Ta-
lente messen mit 12 anderen 
Teilnehmern aus aller Welt im 
Bereich Metallbau. 
Der Staatsmeistertitel 2016 hat 
Franz die Teilnahme an den 
Worldskills ermöglicht und 
von dieser großartigen Veran-
staltung ist er nun mit der Sil-
bermedaillie heimgekehrt. 
In seinem Lehrbetrieb der 
AKE in Bad Aussee, sowie in 
der Landesberufsschule Mu-
reck wurde konzentriert auf 
diese Weltmeisterschaft hin-
trainiert und motiviert. DP 
Reinhard Puntigam, alter Hase 
was Wettbewerbe und fachli-
che Kniffe betrifft, coachte den 
jungen Obersteirer und legte 

das Ziel einen Stockerlplatz zu 
erreichen im Vorfeld klar fest. 
Der Coach Puntigam freute 
sich daher umso mehr und gab 
zu Protokoll „ Das harte Trai-
ning und die Bemühungen, 
werden durch diese Leistung 
eingerahmt! Super!“. Frau BD 
DP Ing. Margarete Edelsbrun-
ner führte immer wieder Moti-
vationsgespräche mit dem jun-
gen Metallbau-Spezialisten 
und stand mit ihm und seiner 
Familie in Kontakt und sagte: 
„So eine tolle Leistung, die 
Franz hingelegt hat. Es ist be-
merkenswert, wie ruhig er ge-
blieben ist und wie souverän er 
sich behauptet hat. Bei Franz 
und seinem Zwillingsbruder 
Johannes hat man über die Jah-
re an der Landesberufsschule 
Mureck deutlich das Herzblut, 
das sie in den Metallbau fließen 
lassen, spüren können und ich 
bin froh, dass mein Team und 
die Betreuer der AKE Bad 
Aussee so eine tolle Stütze für 
Franz waren und zeigten, wie 
fortschrittlich das duale Aus-
bildungssystem in Österreich 
ist!“ 
Text u. Bild: Armin Reinbacher

Pressereferent LBS-Mureck

Hannes Moser, Alexander Meitz und Fachlehrer Richard 
Kazianschitz
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Aktuell aus der PTS

Auch in diesem  
Schuljahr:

Erfolgreiche erste 
Berufspraktische 
Woche

Alle Schülerinnen und Schüler haben 
wertvolle Eindrücke aus unterschied-

lichen Bereichen der Wirtschaft gesam-
melt. Betriebe aus unserer Region bilden 
somit einen wichtigen und wesentlichen 
Lernort für all unsere Schülerinnen und 
Schüler, die sich in diesem Schuljahr auf 
ihren weiteren beruflichen Weg vorberei-
ten.
Ein besonderer Dank für die gute Zusam-
menarbeit geht an alle Betriebe!

Text und Fotos: PTS/NMS

Polytechnische Schule: 
die optimale Vorberei-
tung auf eine Lehre!

Durch die Vernetzung von Praxis und 
Theorieunterricht werden Jugendli-

che an der PTS bestens auf das Berufsle-
ben vorbereitet. Neben allgemeinbilden-
den Pflichtgegenständen findet auch ein 
Unterricht in berufsfeldbezogenen Fach-
bereichen statt. Je nach Interesse und Eig-
nung kann jeder Schüler seinen Fachbe-
reich wählen:

�� Metall
�� Holz und Bau
�� Handel und Büro
�� Elektro
�� Tourismus und Dienstleistungen

Während der sogenannten Orientierungs-
phase am Beginn des Schuljahres haben 
Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, sich mit ihren eigenen Interessen, Fä-
higkeiten und Neigungen zu beschäftigen. 
Es werden aber auch verschiedene Berufe 
und Berufsfelder näher beleuchtet, vor al-
lem in Form von Betriebserkundungen.
In diesem Schuljahr 2017/18 durften wir 
bereits einige Unternehmen unserer Regi-
on besichtigen. Ein herzliches Danke-
schön an alle Betriebe!

NMS-Direktorin Rosmarie 
Konrad wurde an ihrem letz-

ten Arbeitstag am 29. September in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Viele Jahre begleite-
te sie junge Menschen als Pädago-
gin, in den letzten vier Jahren leite-
te sie als geschätzte Direktorin mit 
viel Engagement die NMS Mureck. 
Dafür sagen wir ein herzliches 
Danke und wünschen Frau Kon-
rad für ihren neuen Lebensab-
schnitt alles Gute!
Frau HOL Theresia Schröttner 
wechselte nach nunmehr 38 Jahren 
als Lehrerin an der Hauptschule 
bzw. Neuen Mittelschule Mureck 
ihren Aufgabenbereich. Mit 1. Ok-
tober 2017 hat sie die Leitung der 
Neuen Mittelschule und der Po-
lytechnischen Schule Mureck 
übernommen. Wir heißen sie 
herzlich willkommen und wün-
schen ihr für ihre neue Aufgabe 
viel Schaffenskraft und Erfolg.

NMS-Direktorin Rosmarie Konrad im  
wohlverdienten  
Ruhestand
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Biss-Präventionsprojekt – 1. Klasse
Am Donnerstag, 12. Oktober 2017, fand 
in der 1a Klasse der NMS Mureck ein 
Biss-Präventionsprojekt statt. Gestaltet 
wurde das Projekt von Dagmar Faus-
ter-Brunner (Hundianer – Kynopädago-
gisches Zentrum) und ihrem Team. 
Die Kinder der ersten Klasse hörten in ei-
nem spannenden Vortrag wichtige Infor-
mationen zur Körpersprache des Hundes 
und bekamen jede Menge wertvoller Tipps 
für den Umgang mit Hunden. Anschlie-
ßend durften die Kinder im Stationenbe-
trieb die drei Hunde kennenlernen und 
mit ihnen arbeiten. 
Dies bereitete den Kindern große Freude 
und sie konnten ihr gelerntes Wissen so-
fort anwenden. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Dag-
mar Fauster-Brunner und ihrem Team für 
die tolle Gestaltung des Workshops! 

Unsere Schülerinnen und Schüler haben 
sehr viel dazugelernt! 

Schulen

Tabakpräventionswoche
Die Woche vom 27. 02. 2017 bis 
03. 03. 2017 stand in der NMS Mureck 
unter dem Motto „Rauchfreie Schule, 
leicht gemacht“. 
In dieser Schwerpunktwoche wurde mit 
den SchülerInnen der 3. und 4. Klassen in 
mehreren Unterrichtsfächern zu diesem 
Thema gearbeitet. Die Kinder zeigten da-
bei großes Engagement, was auch zeigte, 
dass sie das Thema sehr interessierte. 
Den sehenswerten Abschluss dieser Un-
terrichtswoche bildet(e) eine Ausstellung, 
die eine vielfältige und breit gestreute In-
formation anbietet (anbot) – sei es über 
die Tabakpflanze bis hin zu den Schäden, 

die durch den Zigarettenkonsum verur-
sacht werden. Das Interesse der SchülerIn-
nen zu diesem Thema war sehr groß. Mit 
einem Quizblatt für alle SchülerInnen, auf 
dem sich 15 Fragen zum Inhalt der Aus-
stellung befanden, wurde der Ausstel-
lungsbesuch abgerundet.
Im Schuljahr 2017/18 wird das Projekt 
„Rauchfreie Schule, leicht gemacht“ in al-
len Klassen weiter fortgesetzt.
Es wird fächerübergreifend zum Thema 
gearbeitet und auch Workshops werden 
dazu durchgeführt. Unterstützt wird diese 
Präventionsarbeit von der GKK und von 
Vivid. � Text und Fotos: NMS

Von links: LSI S. Haucinger,  
PSI RR M. Gollmann, ZIS-Leiterin  

Christine Rehorska

Bildungsregion 
Südoststeiermark II 
mit Sitz in Mureck

Kürzlich stellten der PSI RR Manfred 
Gollmann und die ZIS-Leiterin SR 

Christine Rehorska im Rahmen der Ta-
gung der steirischen Pflichtschulin-
spektorinnen/Pflichtschulinspektoren 
in Graz die „Bildungsregion Südoststei-
ermark II“ vor. 

Das Steuerungsteam, bestehend aus 
Pflichtschulinspektor, Schulpsycholo-
gie, Beratungslehrerinnen, Verhaltens
pädagoginnen, „Schulsozialarbeit Neu“ 
und ZIS(ehemals SPZ)-Leitung, hält in 
Mureck regelmäßige Teamsitzungen ab. 
Dabei geht es um die bestmögliche För-
derung von Kindern im Schulsystem. 

24 speziell ausgebildete Lehrkräfte sind 
dem Zentrum in Mureck angegliedert. 
Sie unterstützen 16 Volksschulen, 8 
Neue Mittelschulen und 2 Polytechni-
sche Schulen.

Die Stadtgemeinde Mureck wurde als 
beispielgebend und bildungsfördernd 
hervorgehoben!

Die Landesschulinspektoren für VS, 
NMS und die Landesschulinspektorin 
für Inklusiv-und Sonderpädagogik be-
dankten sich für die Präsentation.

Für das Zentrum für Inklusiv-und  
Sonderpädagogik, Christine Rehorska
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Holz klingt gut!

Die Österreichische 
Blasmusikjugend führte 

mit dem Bundesministerium 
für Land- und Forstwirtschaft 
den Musikwettbewerb „HOLZ 
klingt GUT!“ durch. Dabei 
nahmen musikalisch kreative 
Gruppen rund um das Thema 
Holz und Wald in Form von 
Eigenkompositionen teil. Von 

der GTK nahm der Musiker 
Michael Sabotha mit dem En-
semble PalaCinque teil. Im Fi-
nale konnte sich das Ensemble 
aus der Steiermark hervorhe-
ben und den Wettbewerb ge-
winnen. Herzliche Gratulati-
on!
Besuchen Sie unserer Website: 
www.gtk-mureck.at

Obmann Paul Schafzahl

Stabführer-Prüfungen in Mureck

In den Sommermonaten ha-
ben wir auf einigen Festen 

und Frühschoppen aufgespielt, 
zahlreich am Bezirksjugend-
camp teilgenommen und uns 
auf die Stabführer Prüfung in 
Mureck vorbereitet, welche am 
7. Oktober stattfand. Seit 2015 
gibt es österreichweit einheitli-
che Kriterien im Bereich „Mu-
sik in Bewegung“ und der Ös-
terreichische Blasmusikver-
band bietet eine Prüfung dazu 
an. Elf Kandidatinnen haben 

sich der Jury in Mureck gestellt 
und in einer theoretischen und 
einer praktischen Prüfung ihr 
Wissen und Können unter Be-
weis gestellt. Zur praktischen 
Prüfung musste jeder Kan-
didat die GTK Mureck unter-
stützt durch die Stadtkapelle 
Bad Radkersburg durch Mur
eck führen. Unser Stabführer 
Dominik Riedl hat sich dieser 
Prüfung auch gestellt und die-
se ausgezeichnet gemeistert. 
Herzliche Gratulation! 

Michaela Tesch:  
Philistrierung in Leoben

Am 21. Oktober begab sich 
die GTK Mureck nach Le-

oben, um gemeinsam mit ihrer 
Obmann-Stellvertreterin wür-
dig den Abschluss ihres Studi-
ums an der Montanuniversität 
zu feiern. Nach alter Berg-
mannstradition endet ein Stu-
dium an der Montanuniversi-
tät mit der Philistrierung. Am 
späten Nachmittag haben sich 
alle vor dem Hauptportal der 
Alten Universität versammelt, 
wo Michi die Fragen nach dem 
Namen, dem Berufsstand, der 
Herkunft und der Studien
dauer beantworten musste 
und danach von Studienkol-

legen an das sogenannte 
Schlagtaferl gestoßen wurde. 
Im Anschluss an das Gaudea-
mus Igitur zu Ehren der Uni-
versität und der Absolventin 
setzte sich der Festzug beste-
hend aus Familie, Freunden, 
Kollegen, der Musikkapelle 
und der Philistrantin auf einer 
Kutsche in Richtung Berg-
mannsbrunnen am Hauptplatz 
in Bewegung. Dort wurden ge-
meinsam Leobener Berg-
mannslieder gesungen und 
gespielt und danach gebüh-
rend gefeiert. Glück auf!
Herzliche Gratulation Frau Di-
plomingenieur montanarum!

Bgm. Toni Vukan mit dem Vorstand des Musikbezirks Rad-
kersburg, der Jury des Landesverbands und allen Prüflingen
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Seit Beginn dieses Schul-
jahres ist an der Musik-

schule Mureck das Sekreta-
riat neu besetzt. Die lang-
jährige Sekretärin Mag. Irmi 
Körver ist mit 31.8.2017 in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand getreten. Die frei wer-
dende Stelle als Sekretärin 
an der Musikschule wurde 
durch Marlies Polic besetzt.
Irmi Körver war von 2008 
bis 2017 als Sekretärin an 
der Musikschule tätig und 
leitete eine Zeit lang zusätz-
lich das Büro des Touris-
musverbandes. Irmi Körver 
war aber viel mehr als eine 
Sekretärin im herkömmli-
chen Sinn. Sie hat ihren Be-
ruf als Berufung verstanden 
und ist in ihrer Aufgabe 
wahrlich aufgeblüht. An ih-
rem Beispiel zeigt sich ein-
deutig, was man gerne 
macht, macht man auch 
sehr gut. Ihre Aufgabenbe-
reiche waren sehr vielfältig 
und umfangreich und 
manchmal lastete auch gro-
ßer Druck auf ihren Schul-
tern. Dies alles hat sie jedoch 
mit höchster Professionali-
tät und Hingabe erledigt 
und war somit immer eine 
große Stütze aller drei Di-
rektoren, mit denen sie zu-
sammenarbeitete.
Alle schätzten ganz beson-
ders ihr freundliches und 

herzliches Wesen, mit dem 
sie alle Personen in der Mu-
sikschule empfing. Eine 
enorme Erleichterung der 
Arbeit an der Musikschule 
war ihre Flexibilität in den 
Arbeitszeiten und die Be-
reitschaft, auch zusätzlichen 
Tätigkeiten zu übernehmen, 
die weit über das Aufgaben-
gebiet einer Sekretärin hin-
ausgehen. Im Namen des 
gesamten Teams der Musik-
schule bedanke ich mich bei 
Irmi sehr herzlich für die 
aufopfernde Arbeit, das 
herzliche Arbeitsklima und 
die vielen schönen Stunden, 
die wir mit ihr verbringen 
durften. Wir wünschen ihr 
alles Gute und viel Gesund-
heit für ihren derzeitigen 
Lebensabschnitt, hoffen, 
dass sie ihn genießen kann 
und freuen uns sehr auf ein 
Wiedersehen bei verschie-
denen Veranstaltungen.
Marlies Polic wurde nach 
einer öffentlichen Aus-
schreibung von der Stadtge-
meinde Mureck als neue 
Sekretärin für die Musik-
schule Mureck angestellt. 
Sie arbeitet vormittags auch 
als Sekretärin an der BAfEP 
und steht der Musikschule 
am Nachmittag in den Ker-
nunterrichtszeiten zur Ver-
fügung. Ich bin sehr froh 
über die Entscheidung des 

Murecker Gemeinderates, 
sich für Marlies Polic zu ent-
scheiden, da sie über eine 
langjährige Erfahrung als 
Sekretärin verfügt und als 
Bewohnerin von Mureck in 
unmittelbarer Nähe zur Mu-
sikschule wohnt. In kurzer 
Zeit hat sie sich mit den spe-
ziellen Aufgaben, die eine 
Musikschule von anderen 
Schulen unterscheidet, ver-
traut gemacht und somit 
den oft schwierigen Über-
gang bei Personalwechseln 
durch ihre Kompetenz we-
sentlich erleichtert. Das 
Team der Musikschule Mu-
reck heißt Marlies in ihrem 
neuen Aufgabengebiet sehr 
herzlich willkommen.

Agentur für 
Deutsche Vermögensberatung Bank AG

Robert Senekowitsch
Vermögensberater & Versicherungsagent

Grazer Straße 39c · 8480 Mureck
Telefon 0664 617 58 45
Robert.Senekowitsch@dvag.at
www.dvag.at/Robert.Senekowitsch

Deutsche Vermögensberatung Bank AG

Unser Service-Angebot für Sie:
> Vermögensaufbau und -absicherung 
> Finanzierungen 
> Private Zukunftsvorsorge
> Versicherungen 

So arbeiten wir:
> Individuelle Beratung
> Massgeschneiderte Lösungen
> Langfristige Kundenbindung

Unsere Stärken:
Wir ver kaufen keine Pro dukte, 
son dern ent wickeln mit Ihnen ein
ganz  heit liches Vor sor ge- und
Finanz konzept. Darauf ver trauen
seit über 42 Jahren mehr als 
6 Millionen Kunden in Deutschland,
Österreich und der Schweiz.

Ihr Partner für finanzielleSicherheit in 
der Region

Senekowitsch INS 186 x 61 2017  23.02.17  10:56  Seite 1

Marlies Polic

Mag. Irmi Körver

Vorhaben  
der Musikschule  
für dieses Schuljahr

Das Team der Musikschule Mu-
reck hat sich vorgenommen, je-

des Schuljahr ein wenig anders zu ge-
stalten und auch die Veranstaltungen 
in ihrer Art und ihrem Zeitpunkt zu 
variieren. Damit soll das Entstehen 
von verkrusteten Strukturen von vor-
nherein vermieden werden und die 
Musikschule Mureck mit ihren Schü-
lerinnen und Schülern einen wertvol-
len Beitrag zum Kulturleben in unse-
rer Gemeinde leisten. Im Anschluss 
finden sie die wichtigsten Veranstal-
tungen für dieses Schuljahr. Alle wei-
teren Termine sind auf unserer Home-
page www.ms-mureck.at zu finden.

�� Sa, 07.04.2018, 19.00 – 20.15:  
Kirchenkonzert in der Stadtpfarr-
kirche Mureck

�� So, 15.04.2018, 11.00 – 14.00:  
Bärlauchfest in den Murauen 
Mureck

�� Mi, 09.05.2018, 19.00 – 21.00:  
Jahreskonzert im Gemeindesaal 
Weitersfeld

�� Mi, 30.05.2018, 19.00 – 21.00:  
Jahreskonzert in der Begegnungs-
halle Gosdorf

�� Anfang Juli wird es das neue 
Musical und ein Orchesterkonzert 
geben.

Günther Pendl
Direktor der Musikschule Mureck

Personalwechsel im Sekretariat der Musikschule
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Herbstwanderung des betreuten 
Wohnens zur Schiffsmühle

Die Betreuerin Marion Kaufmann und der Zivildiener Marin 
begleiteten die Bewohnerinnen und Bewohner des betreu-

ten Wohnens in Mureck zur Murecker Schiffsmühle. Die Wande-
rung war lustig und anstrengend zugleich und dauerte etwa eine 
Stunde. Danach konnte man die Schiffsmühle betrachten, wo 
früher Mehl gemahlen wurde. Im Aufenthaltsraum stärkte sich 
die Runde mit Backhendln und Salat. Dann traten die tapferen 
Bewohnerinnen und Bewohner mit Rollstuhl bzw. Rollator wie-
der den Heimweg an.

Text und Foto: Mag. Ute-Katharina Hummelberger

Die Hochzeitsnacht

Dieses Stück ist für  
Jugendliche unter 

90 
gut geeignet.

Aufführungstermine 2018
Freitag, 19. Jänner, 19:30 Uhr
Samstag, 20. Jänner, 19:30 Uhr
Sonntag, 21. Jänner, 15:00 Uhr
Freitag, 26. Jänner, 19:30 Uhr
Samstag, 27. Jänner, 19:30 Uhr
Sonntag, 28. Jänner, 15:00 Uhr

https://www.facebook.com/ 
komoedienbuehne.gosdorf

19., 20. und 21. Jänner 2018 
26., 27. und 28. Jänner 2018

PLATZRESERVIERUNG
(unbedingt erforderlich)
Tel. 0664 / 555 40 35

Erwachsene € 10,–  Kinder € 5,–
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Kindergarten Eichfeld

Kids Speak: 
Warum lernen wir 
Englisch schon im 
Kindergarten?

�� Weil wir Kindern auf spielerische Art, 
ohne Leistungsdruck, die Fremdsprache 
Englisch, näher bringen wollen 

�� Wir hören die Sprachmelodie und bau-
en damit die Scheu ab und wecken gleich-
zeitig das Interesse an dieser Sprache

�� Einfache „Words and Phrases“ können 
im Alltag integriert werden: Bewegungs-
spiele, Farben, Zahlen, Körperteile

��
Einer der vielen Vorteile dieses Projektes 
„Kids Speak“ liegt darin, dass Kinder in 
dieser Entwicklungsphase im Stande sind, 
eine Fremdsprache genauso wie ihre Mut-
tersprache zu erwerben, also durch zuhö-
ren, nachahmen und ausprobieren!

Bei allen Aktivitäten wird vom Sprachtrai-
ner ausnahmslos Englisch gesprochen, was 
für die Kinder faszinierend und motivie-
rend ist. Sie ahmen die neue Sprache, nicht 
nur mit Begeisterung nach, sondern fragen 
wissbegierig nach neuen Redewendungen! 
Unsere Sprachtrainerin Frau Sandra Mau-
rer-Kreiner hat nicht nur die Ausbildung 
zur Kindergartenpädagogin in der BAfeP 
Mureck abgeschlossen, sondern auch das 
First Certificat of Camprige in der Tasche!

Ein herzliches Dankeschön an alle Spon-
soren, die sich an diesem so wichtigen Pro-
jekt finanziell beteiligt haben und die Kin-
der unserer Gemeinde unterstützen!
Danke an: Friseursalon VORhair/NACH-
hair; PH Pflasterungen Hermann Posch; 
Motorsportverein Oberrakitsch; Instal-
lateur Reisacher Christian; Markus Sixt; 
SSK Volker Hanny; Erdbau und Transport 
Markus Kern; Gemeinde Mureck!

Text und Foto: Andrea Schreiner

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine erfüllte
Weihnachtszeit und alles Gute für 2018.

#glaubandich
Wir tun es auch.

Warum wir an Sie glauben? Weil der Glaube an 
die Begabungen und Potenziale aller Menschen 
unsere Gründungsidee war. Von Anfang an war 
es unser Zweck, allen Menschen, unabhängig 
von Status, Nationalität, Glauben, Geschlecht und 
Alter, Zugang zu Wohlstand zu ermöglichen: eine 
Überzeugung die Krieg und Frieden, Zusammen-
bruch und Aufbau, Wirtschaftskrise und Wirt-
schaftsboom überdauert hat. Vor rund 200 Jahren 
haben wir mit dieser Idee unsere Türen geöffnet 
und sie seitdem nicht mehr geschlossen. Und sie 
ist heute wichtiger denn je.

Denn unser Land, unsere Regionen und unsere 
Städte brauchen Menschen, die an sich glauben. 
Und eine Bank, die an sie glaubt.

Weihnachten 2017_200x138.indd   1 20.10.2017   14:38:54
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smoveyINFO-Abend

smoveyCOACH

MARIA BAUER

DO. 11. JANUAR 2018
18:30 UHR

FestsAAl
HAuptplAtz 30, 8480 MureCk

EINTRITT FREI!

ANMELDUNG & INFOS

+43(0)664-8908823
maria-energie@gmx.at

WWW.sWINGING-eNerGY.At*Für jede Altersgruppe geeignet

INHALt

REFERENtIN

kurzvortrag über die Geschichte/philosophie
Überblick über das Gerät, die produktion
erläuterung der Wirkungsweise und vielfältigen Anwendungs- 

 möglichkeiten (speziell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse)
kurzer praxisteil zum „spüren“ und kennenlernen u. Wiederholen
zukunftschancen, Aus- und Weiterbildung (optional)

•
•
•

•
•

Gerlinde reicht: smoveyprOFessIONAl-trainer, smoveyACADeMY-trainer, 
smoveyWAlkING-Guide-Instructor, Mitglied des smoveyAusBIlDuNGs-teams

Triathlon 2018 
am Röcksee

12. Mai 2018
Anmeldung: Erika König-Zenz, MBA
T: +43 664 41 55 499 
office@multisportaustria.at
www.multisportaustria.at

IG „Neue Radkersburger Bahn“ 
bestätigt Vereinsvorstand!

Bei der zweiten Mitgliederversammlung der Interessensge-
meinschaft „Neue Radkersburger Bahn“ wurde der Vereins-

vorstand unter der Führung von den Obmännern Armin Klein 
und Mag. Andreas Kügerl bestätigt. 
Der Kassasturz war für alle sehr erfreulich und die Ziele des Ver-
eines versprechen drei spannende Jahre. 
Eine Senioreninitiative und eine WhatsApp-Gruppe für Zugver-
spätungen und Zugsausfälle sollen für die Bahnkunden der Rad-
kersburger Bahn eine Erleichterung bringen. Den Bahnlücken-
schluss planen wir nun von Slowenien nach Bad Radkersburg, 
anstatt umgekehrt.� Text u. Foto: Radkersburg Bahn
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Sensationeller Oktober  
für den Union Judoclub Eichfeld
Mit einer guten Vorbereitung in der 
Sommerpause wurde die Herbstsaison  
in Angriff genommen.

Am 15.10.2017 kam es zum 
ersten Kräftemessen von 

den Kindern bei der 2. Runde 
des Vulkanlandcups in Feld-
bach. Hier konnten Oliver 
Blum, Maximilian Käfer und 
Alexander Liebmann jeweils 
den ersten Platz erringen. 
Zweite Plätze erreichten Luna 
Blauensteiner, Marcel Wein-
gerl und Paul Kraxner. Die 
Bronzemedaille erkämpften 
sich Tobias Postel, Fabio Maß, 
Maximilian Puntigam, Nico 
Maß und Simon Gröbacher.
Mit den steirischen Meister-
schaften in der U16 und und 
in der Allgemeine Klasse am 
21.10.2017 in Hausmannstät-
ten ging es dann weiter. Zan 
Sandy Kauran gewann alle sei-

ne Kämpfe und holte sich so-
mit den Titel zum steirischen 
Meister, nachdem er im Früh-
jahr schon den Vizestaatsmeis-
tertitel U16 erkämpft hat. Den 
steirischen Vizemeister erran-
gen Samuel Blauensteiner und 
Martin Pechtigam. Dritte Plät-
ze erreichten Daniel Maß und 
Oliver Maß.
Am 22.10.2017 ging es dann 
nach Strasswalchen zu den 
Unionbundesmeisterschaf-
ten. Hier erkämpften sich Zan 
Sandy Kauran, Oliver Maß, 
Daniel Maß jeweils einen drit-
ten Platz und Samuel Blauen-
steiner einen fünften Platz.

Stefan Röck,  
Tel: 0676/67 77 680

E-Mail: stefan_roeck@yahoo.de

Versilbertes 
Wochenende des 
UJC Eichfeld

Am 11. November war für die Eich-
feld Judoka Großkampftag, ge-

meinsam mit unserem Partnerverein 
Kirchbach wurde bei den Steirischen 
Schülermeisterschaften eine Mann-
schaft gestellt, die sich auf Anhieb die 
Silbermedaille sicherte. Erfolgreiche 
Kämpfer von Eichfeld waren: Oliver 
Maß, Samuel Blauensteiner, Kauran 
Zan Sandy, Maximilian Käfer, Tobias 
Postel sowie Nico Maß.
Ebenso ging am Abend das Landes
liga-Finale Männer über die Bühne. 
Die WKG Eichfeld/Kirchbach konnte 
sich ebenfalls die Silbermedaille si-
chern. Erfolgreiche Kämpfer von Eich-
feld waren Thorsten Puntigam, Daniel 
Maß, Martin Pechtigam, Thomas Käfer 
und Heinrich Uitz. Herzliche Gratula-
tion an „Alt und Jung“ – tolle Leistung!

Manuel Hödl

Vulkanlandcup

Am 12.11. fand das Finale des 
Vulkanlandcups in Kirchbach 

statt. Die Judoka des UJC Eichfeld 
zeigten ihr können und konnten 
zahlreiche Medaillen mit nach Hause 
nehmen. Obendrauf gab’s in der Ge-
samtwertung den 3. Platz.
Platzierungen der Eichfeld Judoka:
1. Platz: Marcel Weingerl, Luna Blau-
ensteiner, Alex Liebmann, Oliver 
Blum
2.Platz: Emma Neuholt, Maximilian 
Puntigam, Fabio Mass, Nico Mass
3.Platz: Tobias Postel, Maximilian 
Käfer

Manuel Hödl
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TuS Mureck:  
großer Zusammenhalt

Unsere erste Kampfmannschaft hat nach ihrem Aufstieg in die 
Unterliga Süd mit einigen Problemen zu kämpfen. Das Murecker 
Team erreichte in der Hinrunde nur drei Unentschieden und 
überwintert somit am Tabellenende. Doch der Zusammenhalt in 
der Mannschaft stimmt uns alle zuversichtlich für die Rückrunde.

Die zweite Kampfmannschaft spielte in der 1. Klasse Süd B eine 
ordentliche Halbserie und durfte sich am letzten Spieltag der Hin-
runde über den ersten vollen Erfolg freuen. Nach dem 1:0-Sieg 
gegen Straden II ist man Elfter in der Tabelle.
Vor diesem Sieg wurde unsere zweite Mannschaft von den Mur
ecker Murteufeln mit neuen Aufwärmleibchen ausgestattet. 
Herzlichen Dank für diese Glücksbringer!
Der TuS Mureck bedankt sich bei allen Fans, die uns trotz die-
ser nicht ganz einfachen Saison immer unterstützen. 

Terminvorschau: 
20. Jänner 2017: TuS Mureck Maskenball im Kulturzentrum 
Mureck

www.tus-mureck.at
Text und Fotos: TuS Mureck

Von links: Vizebürgermeister Klaus Strein, Bezirksobmann 
Franz Mauerhofer, Obmann Gerhard Ornigg, Julian Plaschg, 

Fabian Orlanduccio, Sektionsleiter Franz Hofstätter

Vereinsmeisterschaft 
TC Eichfeld
Von 8. August bis 2. September 2017 
fanden die 30. Clubmeisterschaften des 
TC Eichfeld statt. 

Am Herren-Einzel-Bewerb haben 17 Herren teilgenom-
men und im Herren-Doppel-Bewerb waren 18 Herren 

dabei. 
Am Mixed-Bewerb nahmen 5 Damen und Herren teil. Den 
Siegern wurden beim Turnierabschluss beim Gasthaus Walch/
Peheim in Eichfeld durch den Vizebürgermeister Klaus Strein, 
dem Bezirksobmann der Sportunion Franz Mauerhofer und 
dem Obmann der Sportunion Gehard Ornigg schöne Preise 
überreicht. Sektionsleiter Franz Hofstätter bedankte sich sehr 
herzlich bei den Sponsoren Raiffeisenbank Mureck, Gasthaus 
Walch/Peheim und Parktherme Bad Radkersburg für die tol-
len Preise. 
Herren Einzel A: 1. und Stadtmeister Julian Plaschg, 2. Fabian 
Orlanduccio, 3. Prok. Mag. (FH) Franz Neumeister
Herren Einzel B: 1. Josef Fauster, 2. Mag. Anton Pazek, 3. An-
ton Kaufmann
Mixed Doppel: 1. Ina Rumpf / Günter Scheer, 2. Mag. Gertrud 
Plaschg / Josef Fauster, 3. Maria Marx / Mag. Konstantin Pitzl
Herren Doppel A: 1. Mag. Rainer Sonnek / Günter Scheer, 
2. Julian Plaschg / Theo Rothwein, 3. Fabian Orlanduccio / 
Gerhard Ornigg
Herren Doppel B: 1. Mag. Anton Pazek / Mag. Konstantin 
Pitzl, 2. Adolf Brunner / Mag. Adolf Resch, 3. Franz Hofstätter 
/ Manuel Cernko

Text und Foto: Franz Hofstätter
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Auch heuer veranstalteten 
die Misselsdorfer Stock-

sportler wieder ihren traditio-
nellen Teich- und Hügelland 
Cup und konnten 20 Mann-
schaften auf der Stocksportan-
lage in Mureck begrüßen. Bei 
diesem hochklassigen Turnier 
haben die motivierten Stock-
sportler die Möglichkeit, sich 
mit Champions-League- und 
Staatsmeisterschaftsteilneh-
mern zu messen. Nach sechs 
Stunden fairem und spannen-
dem Stocksport konnte sich im 
Finale die Mannschaft von 
Gsellmann Reisen vor RSU 
Leitersdorf und ESV Raaba als 
Sieger feiern lassen. 
Bei der Siegerehrung gratulier-
te uns Bürgermeister Anton 
Vukan für die hervorragende 
Organisation und dankte allen 
Mannschaften für ihr Kom-
men. Unser Obmann Ernst 
Baumann bedankte sich bei 
Bürgermeister Anton Vukan 
für seine Unterstützung und 
bei allen Helfern für ihren un-
ermüdlichen Einsatz. Ein herz-

14 Teams sind hochmoti-
viert angetreten und ha-

ben in 2 Gruppen und den an-
schließenden Finalspielen um 
die Siege gerittert. Newcomer 
waren genauso dabei wie auch 
routinierte Stockschützen, die 
nach vielen Jahren wieder ein-
mal die Gelegenheit hatten, 
sich mit Freunden, Bekannten 
und ehemaligen Mannschafts-
kameraden zu messen. Sehr 
erfreulich war neben den be-
achtlichen Leistungen auch der 
hohe Anteil der Stock
schützinnen und die große 
Zahl von interessierten Zu-
schauern.

Das gemütliche Ausklingen 
der Veranstaltung beim All-
you-can-eat-Buffet blieb den 
Sportlern ebenfalls positiv in 
Erinnerung. 
Der Dank gilt den Organisato-
ren, denen es mit der Ausrich-
tung des Krummstingl-Tur-
niers beeindruckend gelungen 
ist, Werbung für den Stock-
sport zu machen und diesen 
Sport auch für Interessierte zu 
öffnen. Nicht zuletzt natürlich 
auch mit dem Hintergedanken, 
den einen oder anderen Wett-
kampfschützen der Zukunft 
für den ESV zu entdecken. 
Das Krummstingl-Turnier soll 

1. Krummstingl-Turnier des ESV Mureck
Am 30. September konnte der ESV Mureck erstmals sein Krummstingl-Turnier, ein Stocksport
turnier für Hobbyschützen, auf der Murecker Stocksportanlage durchführen.

in Hinkunft fixer Bestandteil 
des Murecker Sportkalenders 
werden und wird auch 2018 

wieder, hoffentlich mit noch 
mehr Teams, ausgerichtet wer-
den.

Jahresrückblick ESV ASKÖ Misselsdorf

liches Dankeschön an unsere 
Sponsoren für die Geld- und 
Warenpreise ohne die wir ein 
Turnier in dieser Größe nicht 
durchführen könnten. Die Ge-
nuss-Körbe wurden aus-
schließlich bei uns in der Regi-
on gekauft und machten uns 
schon bis in die Obersteier-
mark bekannt.
Insgesamt ist der ESV Missels-
dorf bei 25 Turnieren und 
Meisterschaften angetreten 
und hat es zwölf Mal unter die 
ersten Drei geschafft.

�� Sommer-Trainingsbewerb 
2016/17 – 3. Platz unter allen 

ehemaligen Mannschaften des 
Bezirks Radkerburg

�� Turnier in der Kreisklasse: 
das haben wir als Steher abge-
schlossen

�� Gebietsmeisterschaften der 
Allgemeinen Klasse
1. Platz bei den Gebietsmeis-
terschaften der Allgemeinen 
Klasse und auch die Senioren 
erreichten in ihrer Klasse den
1. Platz bei den Gebietsmeis-
terschaften.
Die Vereinsführung gratuliert 
allen Stocksportlern, die für 
uns gespielt haben, zu diesen 
Erfolgen und sagt Danke.

Unsere Stocksportler: Ernst 
Baumann, Patrik Keimel, 
Franz Hödl, Ernst Koller, Ger-
hard Brus, Franz Reiter, 
Günther Aminger, Kerstin 
Baumann, Marcel Ernischer, 
Christoph Holy, Peter Kindler, 
Dominik Wonisch, Markus 
Koller und Karl Hanzlich.
Es war ein sehr erfolgreiches 
Jahr für den ESV Misselsdorf 
und wir wünschen allen 
Stocksportfreunden und 
Sponsoren ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2018.
Text/Foto: ESV ASKÖ Misselsdorf

BGM Toni Vukan gratulierte den Manschaften ESV Raaba, ESV Gsellmann 
Reisen und ESV Leitersdorf, gespielt wurde auf der Anlage des ESV Mureck.

Text und Foto: Andreas Kügerl
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Totengedenken  
des Ortsverbandes 
Eichfeld beim  
Kriegerdenkmal

Mit der traditionellen Kranznieder-
legung am 29. Oktober 2017 beim 

Kriegerdenkmal in Eichfeld gedachten 
die Kameraden des OV Eichfeld unter 
Anteilnahme der Bevölkerung der vie-
len Opfer beider Weltkriege. Der Wort-
gottesdienst wurde von Stadtpfarrer 
Mag. Slawomir Bialkowski gehalten und 
von einem Bläserquartett umrahmt. 
Obmann Josef HOLLER betonte in sei-
ner Festansprache, wie wichtig es sei, 
dieses Gedenken nicht bedeutungslos 
werden zu lassen und an all jene zu den-
ken, die ihr Leben für uns gelassen ha-
ben. Besonderer Dank gilt der Familie 
HOFSTÄTTER für die Gestaltung des 
Altars und unserem Kameraden Johann 
PUCHER für die langjährige Pflege des 
Kriegerdenkmals. Im Anschluss lud der 
OV Eichfeld zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit „Striezelessen“ ins 
Gasthaus Walch ein. 

Text und Foto: ÖKB Eichfeld

Durch diese Zusammenlegung und durch 
ständige Mitgliederwerbung vergrößer-

te sich die Ortsgruppe Mureck auf 54 Mitglie-
der.
Da im April 2017 unser verdienter und lang-
jähriger Ber. Gr. Obm. Rupert Gangl verstarb, 
wurde OG-Obfr. Gertrude Pein im Juli ein-
stimmig zu seiner Nachfolgerin der Bereichs-
gruppe Radkersburg gewählt. Weiteres wur-
den dadurch zusätzlich Vorstandsmitglieder 
der Ortsgruppe in der Bereichsgruppe in ei-
ner Funktion bestätigt bzw. integriert. Es 
steigt somit auch das Ansehen unserer Orts-
gruppe, welche schon seit Jahren mitglieder-
stärkste Ortsgruppe im Bereich Radkersburg 
ist.

Haussammlung
Den Betrieben von Mureck , welche die Haus-
sammlung auch heuer wieder unterstützt ha-
ben, sei im Namen des Vorstandes sowie der 
Mitglieder, an dieser Stelle auf´s Herzlichste 
gedankt. Mit ihrem wertvollen Beitrag unter-

stützen Sie unser Vereinsleben sehr und er-
möglichen uns diverse Veranstaltungen sowie 
Altenehrungen in Mureck durchzuführen. 
Auch der Stadtgemeinde ein großes Danke-
schön für die alljährliche Vereinsförderung.

Veranstaltungen
Im April fand beim GH Gutmann die Zusam-
menkunft bei Kaffee & Kuchen und im Okto-
ber das Treffen bei Kastanien und Sturm statt. 
Anfang Dezember schließt sich dann der Jah-
reskreis bei der Ortsgruppen-Weihnachtsfei-
er.
Unsere Organisation hilft behinderten Men-
schen in allen Lebenslagen.
Sollten Sie, liebe Leser, Betroffene bzw. Inter-
essierte, Rat in Sachen Behinderung benöti-
gen, wenden Sie sich an Obfrau Gertrude 
Pein. 
Informationen: 
Gertrude Pein, Tel.-Nr. : 0664 / 32 38 051 oder 
E-Mail: gerti.jauk@gmx.at, 

Foto und Text: Gertrude Pein

Kriegsopfer- und Behindertenverband Steiermark Ortsgruppe Mureck

Mureck und Deutsch-Goritz sind jetzt eine Ortsgruppe

Rudolf Gutmann und Gertrude 
Pein beim Kastanienbraten  

im Hof des GH Gutmann

Das Team der Firma ULRICH wünscht frohe Festtage und ein gutes neues Jahr !
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Pensionistenverband Ortsgruppe GOSDORF

Ob beim Landestreffen des PVÖ in 
Wagna oder bei den „Kern Buam“ 

in Voitsberg, bei den Pensionisten geht es 
immer fröhlich zu …
Im August gab es ein großes PVÖ-Landes-
treffen im Römerdorf in Wagna. Mit dem 
Bus, organisiert von unserem Bez.-Vorsit-
zenden Helmut Gugl, fuhren wir mit ande-
ren Ortsgruppen zum Landestreffen. Dort 
begrüßten uns Bundeskanzler Christian 
Kern, LH-Stv. Michael Schickhofer und 

NAbg. Josef Muchitsch. Für unterhaltsame 
Stimmung sorgten die Kabarettisten Glog-
gi u. Schicho, Schlagersänger Oliver Haid 
und „Beppos Danceband“. Kulinarisch 
verwöhnt und mit musikalischer Unter-
haltung war dies ein fröhliches Beisam-
mensein mit vielen anderen Pensionisten
ortsgruppen.
Am 14.9.2017 führte uns unser Herbstaus-
flug zum Schneiderwirt „Kern Buam“ in 
Voitsberg. Es gab eine interessante Füh-

rung im dortigen „Kern-Buam-Museum“, 
wo uns auch die Geschichte der Volksmu-
sikgruppe „Orig. Kern Buam“ erzählt wur-
de. Beim Schneiderwirt wurden wir von 
der Familie Pignitter mit sehr gutem Essen 
sowie einem Tortenbuffet nach „Traum-
schiff-Art“ und mit Live-Musik „Kern-
Buam-Lieder“ verwöhnt. Mit Gesang, 
Witzen und Tanz wurde dies ein gelunge-
ner und fröhlicher Tagesausflug.

Foto und Text: Justine Bauer

www.uniqa.at

UNIQA Österreich Versicherungen AG 
GeneralAgentur Martin Reichard

Hauptplatz 43, 8480 Mureck 
Tel.: +43 3472 303 94
Fax: +43 3472 303 94-33
Mobil: +43 664 350 33 94
E-Mail: martin.reichard@uniqa.at

Zulassungsstellen:
SO, LB, DL, WZ, GU, G

Öffnungszeiten und KFZ-Zulassung:
Mo – Fr: von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Ihr Versicherer vor Ort.
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34 Freiwillige  Feuerwehr

Die FF Misselsdorf blickt auf ein sehr erfolgreiches Jahr zu-
rück. Unser Jahr war geprägt von Übungen, Einsätzen, un-

serem Sommernachtsfest und einigen kleinen Arbeiten am und 
im Rüsthaus. Besonders durften wir uns über unser neues Kom-
mandoteam mit HBI Marcel Ernischa und OBI Christoph Holy 
freuen. Durch ihren Einsatz für die Feuerwehr konnten bereits 
einige Ideen umgesetzt werden. 
Ein guten Start ins neue Jahr wünschen die Kameraden der FF 
Misselsdorf.

Text und Foto: FF Misselsdorf

Die Feuerwehr Misselsdorf 
gratuliert HBI Marcel 
Ernischa zur bestandenen 
Kommandantenprüfung mit 
einem kameradschaftlichen 
Gut Heil!

Erfolgreiches Jahr  
für FF Misselsdorf

Feuerwehr Mureck: Stille 
Alarmierungen erfordern  
weniger Sirenenalarme

Aufgrund steigender Einsatzzahlen wurden in der Feuerwehr 
Mureck Überlegungen hinsichtlich der zahlreichen Sirenen-

alarme angestellt. Mit Beginn des Jahres 2017 wurde für kleinere 
technische Hilfeleistungen und Anforderungen des schweren 
Rüstfahrzeuges zu Fahrzeugbergungen ohne Gefahr in Verzug 
außerhalb des Löschbereiches der FF Mureck die stille Alarmie-
rung eingeführt. Dabei werden die Feuerwehrmitglieder über 
Personenrufempfänger und SMS-Benachrichtigung zum Einsatz 
gerufen. Durch diese Maßnahme konnte im Jahr 2017 die Anzahl 
der Alarmierungen mittels Sirene deutlich verringert werden. 

Text und Foto: Johannes Maier
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Zu 28 technischen und zu 4 
Brandeinsätzen wurde die 

FF Gosdorf mittels Sirene ge-
rufen, über 60 Übungen und 
460 Tätigkeiten wurden absol-
viert und 8.800 freiwillige 
Stunden wurden für das Wohl 
der Bevölkerung geleistet.
Bei den Neuwahlen im Zuge 
der Wehrversammlung im Fe-
bruar wurde Hermann Haas 
in seiner Funktion als HBI be-
stätigt. Nach dem Rücktritt von 
OBI Karl Hanzlich wurde 
Rene Wagner als Komman-
dant-Stellvertreter gewählt. 
Ein großes Danke an Karl 
Hanzlich für seine hervorran-
gende Arbeit.
Auch in diesem Jahr war unser 
Fetzenmarkt und das Preis-
schnapsen im Jänner wieder 
sehr gut besucht und wir konn-
ten viele Gäste aus Nah und 
Fern willkommen heißen.
Nicht zu vergessen sind natür-
lich die zahlreichen Veranstal-
tungsbesuche bei unseren 
Nachbarwehren, die wir zur 
Kameradschaftspflege nutzen 
konnten. Unter der Führung 
von LM Fritz Berghold waren 
auch unsere Senioren im heu-
rigen Jahr sehr aktiv.

Jugend
Mit der GAB 2 in der Feuer-
wehrschule Lebring schloss 
Kamerad Fabian Hirtl die 
Grundausbildung positiv ab. 
Beim Wissenstest in Gosdorf 
nahmen folgende Jugendliche 
erfolgreich teil:
Bronze: Philipp Scherberl, Jan 
Laposcher u. Lukas Haas 
Silber: Christoph Haas
Gold: Fabian Hirtl
Wissenstestspiel Bronze: Sven 
Schafferhofer u. Finn Schnide-
ritsch
Beim Landes- und Bereichsju-
gendleistungsbewerb vertraten 
unsere Jugendlichen die FF 

Freiwillige  Feuerwehr

Jahresbericht der FF Gosdorf
Die Freiwillige Feuerwehr Gosdorf blickt auf ein erfolgreiches Einsatz-Jahr 2017 zurück.

Gosdorf erfolgreich und 
errangen dabei das Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen 
in Bronze und Silber.
Sascha Zechner ist der erste 
Kamerad in der Feuerwehr 
Gosdorf, der das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in 
Gold erworben hat.
Nach langer und intensiver 
Vorbereitungszeit absolvierten 
zwei Gruppen das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Sanität. 
Die Teilnehmer waren:
Silber: BM Karl Hanzlich, LM 
Melanie Fink u. LM d. F. 
Bernd Schottmeier
Bronze: HBI Hermann Haas, 
LM d. F. Martin Zechner u. 
LM d. V. Peter Bagola-Niederl

Funk und Atemschutz
Im Bereich Funk und Atem-
schutz wurden monatliche 
Übungen, Abschlussübungen 
und Abschnittsübungen 
durchgeführt. Ein Trupp der 
Atemschutzgeräteträger nahm 
sogar bei der Heißausbildung 
in der Feuerwehrschule 
Lebring teil. 
Unsere Bewerter waren das 
ganze Jahr bei diversen 
Bewerben aktiv: Atemschutz-
leistungsprüfung, Bereichs
jugendleistungsbewerb, 

Bereichsfeuerwehrleistungsbe-
werb und nicht zu vergessen 
unsere Sanitäter.
Zusätzlich zu Einsätzen und 
sonstigen Aktivitäten sind für 
uns die monatlichen Schwer-
punktübungen ein wichtiger 
Teil unserer Arbeit.

Beim Bereichsfeuerwehrtag 
in Ratschendorf wurden fol-
gende Kameraden ausge-
zeichnet:
BI a. D. Johann Niederl bekam 
das Verdienstkreuz d. Stmk. 
Landesreg. in Silber.
BI Karl Hanzlich wurde mit 
dem Verdienstkreuz d. Stmk. 
Landesreg. in Bronze ausge-
zeichnet.
Die Medaille für 60 Jahre Feu-
erwehrmitgliedschaft erhiel-
ten: HFM Adolf Holy und 
HFM Josef Wagner
50 Jahre Feuerwehrmitglied-
schaft: BI a. D. Johann Niederl, 
HFM Alois Scherberl und 
HFM Franz Reisacher

Die Wehrleitung konnte fol-
genden Kameraden zum 
Geburtstag gratulieren:
85. Geburtstag: HFM Rudolf 
Moder
80. Geburtstag: HFM Josef 
Wagner und HLM Josef Krenn

75. Geburtstag: HFM Josef 
Schadler und HFM Hermann 
Wonisch
65. Geburtstag: HBM d. V. 
Anton Hirtl und HFM Josef 
Bauer 
60. Geburtstag: HFM Franz 
Lederhaas

Danke an alle Sponsoren, an 
die Bevölkerung unseres 
Löschgebietes und an die 
Stadtgemeinde Mureck für die 
Unterstützung im vergange-
nen Jahr.
Die Freiwillige Feuerwehr 
Gosdorf wünscht allen 
Bewohnern der Stadtge-
meinde ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2018.

Text und Fotos: FF Gosdorf

Sascha Zechner ist der erste 
Kamerad in der Feuerwehr 

Gosdorf, der das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in 

Gold erworben hat.
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Sonntag, 24. Dezember 2017

Steigen Sie ein und
fahren Sie mit der
S-Bahn durch die
winterliche
Südsteiermark.

Kommen Sie einfach mit der 
ganzen Familie am Sonntag, 
dem 24. Dezember, zu einer der 
Stationen und fahren Sie mit, 
wenn der Weihnachtsmann
S-Bahn fährt! 
Für alle Kinder hat der 
Weihnachtsmann eine kleine 
Überraschung, und auch Timi 
Taurus ist mit dabei.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Informationen:
ÖBB-Personenverkehr AG
Gerhard Krenn
Telefon: 0664-6173820

Weihnachtsmann-
Fahrplan

11:13 13:11 Spielfeld-Straß 10:43 12:57

11:17 13:15 Schwarza 10:38 12:52

11:20 13:18 Lichendorf 10:34 12:48

11:23 13:21 Weitersfeld a.d. Mur 10:32 12:46

11:29 13:27 Mureck 10:28 12:42

11:33 13:31 Gosdorf 10:23 12:37

11:42 13:40 Purkla 10:14 12:28

11:48 13:46 Halbenrain 10:08 12:22

11:54 13:52 Bad Radkersburg 10:02 12:16

Der Weihnachtsmann 
fährt S-Bahn!

Timi und seine Freunde haben viele tolle neue Spiele 
für dich – Lust auf ein Abenteuer?
Mehr unter www.timitaurus.at.

Steiermark
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Wir gedenken 
Prischink Alois, Oberrakitsch
Konrad Christian, Gosdorf
Semlitsch Karin, Eichfeld
Leber Rosa, Gosdorf
Oswald Johanna, Hainsdorf-Brunnsee
Gregorc Ernst, Misselsdorf
Pock Erna, Mureck
Koller Christa Maria, Gosdorf
Pečar Janez, Mureck

Herzlich Willkommen !
Mia Amelie Jagri, Diepersdorf

Mia Trunk, Gosdorf

Pia Scheucher, Misselsdorf

Matthias Friedl, Gosdorf

Raphael Haselbacher, Eichfeld 

Lisa Hödl aus Fluttendorf, 
hat die Lehrabschlussprü-
fung zur Köchin und Kondi-
torin erfolgreich bestande-
nen. Herzliche Gratulation! 

Michaela Tesch hat an der 
Montanuniversität Leoben 
das Masterstudium 
Rohstoffgewinnung und 
Tunnelbau mit Auszeich-
nung abgeschlossen. Sie 
darf sich nun Diplom
ingenieur nennen.  
Herzliche Gratulation!

Wir gratulieren sehr herzlich !

Im November 2017 fand in der Landesberufsschule 6 in Graz 
der Landeslehrlingswettbewerb für Bodenleger statt. Dabei 
waren die Lehrlinge des Malerbetriebes Konrad sehr erfolg-
reich.
Melanie Drame aus Misselsdorf belegte den 1. Platz und 
Verena Keimel aus Oberrakitsch den 2. Platz. Nicht nur das 
geschickte und genaue Arbeiten, sondern vor allem auch die 
Begeisterung zum Beruf war zu sehen.
Mit diesem Erfolg wird sowohl eine hervorragende Ausbil-
dungsleistung als auch persönliche Leistungsbereitschaft 
und hohes Fachkönnen unter Beweis gestellt. Wir sind sehr 
stolz auf unsere Damen und gratulieren herzlich!

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger und 

Redaktion: Stadtgemeinde Mureck, 
8480 Mureck, Hauptplatz 30

Druck: Druckerei Niegelhell, Leitring

Gestaltung: www.roro-zec.at

Für den Inhalt verantwortlich, sofern nicht anders 
angegeben: Bgm. Toni Vukan

Der Inhalt der nicht redaktionellen Beiträge muss sich 
nicht mit der Meinung der Redaktion decken.
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	 30. November – 2. Dezember 2017
1. Murecker Adventstandln
am Murecker Hauptplatz
Do: 30.11.2017 ab 16 Uhr
Fr: 01.12.2017 ab 16 Uhr, Murecker Adventchor
Sa: 02.12.2017 ab 10 Uhr, um 17 Uhr Einzug des Heiligen 
Nikolaus mit Gefolge
Für die feierliche Umrahmung sorgen die Musikschule 
Mureck und die Kinder der Volksschule Mureck

	 1. Dezember 2017
Adventkranzbinden
mit Anna Hofstätter & Andrea Rumpler
Beginn: 18 Uhr
Ort: FF Eichfeld
Mitzubringen sind: Kranzring, Bindedraht, Grünzeug & 
Dekomaterial

	 2. Dezember 2017
Einzug des Heiligen Nikolaus mit Gefolge
Verschönerungsverein Mureck
Beginn: 17.00 Uhr
Ort: Murecker Hauptplatz vor dem Rathaus

	 2. Dezember 2017
Nikolausmarkt des Lions Club  
Radkersburg/Mureck
8 – 15 Uhr

	 3. Dezember 2017
2. Adventwunschkonzert der ÖVP Mureck
Ort: Oberraktisch, GH Mauko
Einlass: 16.30 Uhr, Beginn: 17.00 Uhr

	 3. Dezember 2017
Nikolauseinzug der Kinderfreunde Gosdorf
Beginn: ab 13:00 Uhr
Ort: Begegnungshalle Gosdorf
Gemütlicher Adventsonntag für Jung & Alt
mit Ausstellern
Der Nikolaus kommt um 14.30 Uhr

	 3. Dezember 2017
Feierliche Umrahmung mit der Musikschule 
Mureck
bei der 11. Weihnachtsaustellung
Ort: Au(s)blickehaus Gosdorf
Beginn: 14.00 Uhr
mit Schülerinnen der Musikschule Mureck unter der 
fachlichen Leitung von Herrn Dir. Mag. Günther Pendl

	 6. Dezember. 2017
Wenn Kinderaugen leuchten!
bei der 11. Weihnachtsaustellung
für jedes Kind gibt es etwas Süßes.
Ort: Au(s)blickehaus Gosdorf
Beginn: ab 9 Uhr

	 7. Dezember 2017
2. Murecker Adventstandln
am Murecker Rathausplatz
ab 16 Uhr 
Heiße Getränke und kulinarische Köstlichkeiten von: FF 
Oberrakitsch und MSV Oberrakitsch, Sportverein Hains-
dorf-Brunnsee, TuS Mureck, Jagdschutzverein Mureck, 
FF Gosdorf, 4. Klasse der HLW Mureck, SPÖ Mureck.
18:00 Uhr: Vokalensemble der Musikschule Mureck

	 8. Dezember 2017
Adventzauber der 1000 Lichter
Ort: Lebensgarten Kummer, Fluttendorf 14, 8480 Mureck 
Beginn: 16:00 Uhr

	 8. Dezember 2017
2. Murecker Adventstandln
ab 10 Uhr 
11 Uhr: Sängerverein Mureck
14 Uhr: GTK Mureck
18 Uhr: Herzonanz (acappella )
ca. 10 – 12 Uhr: gratis Eierspeis für alle Besucher
ab 13 Uhr: zu jedem Kaffee ein Kuchen gratis
Für Eierspeis, Kuchen und Punsch gibt es die Gutscheine 
in den Geschäften.

	 13. Dezember 2017
Kurs: Geschenke aus Kräutern
Kräuterkurs mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung erforderlich unter 0664 / 88 79 58 00
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155
Beginn: 18 Uhr

	 14. Dezember 2017
Lesung „Dancing Queen“ von Autorin Verena 
Maria Mayr
Die Murecker Autorin Verena Maria Mayr liest aus ihrem 
dritten Roman „Dancing Queen“.

	 14. – 16. Dezember 2017
3. Murecker Adventstandln
Murecker Rathausplatz
Heiße Getränke und kulinarische Köstlichkeiten von: FF 
Hainsdorf-Brunnsee, FF Mureck, Jagdschutzverein 
Mureck, TuS Mureck, ÖVP Mureck, FPÖ Mureck
Do. 14.12. um 18.00 Uhr: Line-Dance-Gruppe Gosdorf
Fr. 15.12. um 18.00 Uhr: Murfelder Saitenknöpfe
Sa. 16.12. um 18.00 Uhr: Blechbläserensemble der 
Musikschule Mureck

	 17. Dezember 2017
Traditionelles Adventkonzert – „Weihnacht ist 
bald!“
mit dem Sängerverein Mureck
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Mureck
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	 17. Dezember 2017
Adventkonzert des Sängervereines Mureck
Ort: Pfarrkirche Mureck
Beginn: 18:00 Uhr
Waltraud Tuscher liest vorweihnachtliche Texte und das 
Bläserensemble der Musikschule Mureck umrahmt das 
Konzert musikalisch.

	 17. Dezember 2017
Schauhandwerk Zwirnknöpfe
bei der 11. Weihnachtsaustellung
mit Frau Gabriele Pillinger.
Ort: Au(s)blickehaus Gosdorf
Beginn: 14.00 Uhr 

	 21. – 23. Dezember 2017
4. Murecker Adventstandln
Murecker Rathausplatz
Heiße Getränke und kulinarische Köstlichkeiten von:  
4. Klasse der HLW Mureck, Eischützenverein Mureck, FF 
Mureck, Jagdschutzverein Mureck, Komödienbühne Gos-
dorf, Gesunde Gemeinde Mureck
Do. 21.12. – 18 Uhr: Vokalensemble „Ladies first“ der der 
BAfEP Mureck 
Fr. 22.12. – 19 Uhr: „Xfears“
Sa. 23.12. – 10–16 Uhr: Kinderbetreuung (ab 5 Jahren) 
von der Gesunden Gemeinde. Anmeldung erforderlich 
unter 03472 / 2105-11

	 24. Dezember 2017
Der Weihnachtsmann fährt S-Bahn

	 24. Dezember 2017
Licht ins Dunkel – Friedenslicht Aktion
der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt
gemeinde Mureck
Eichfeld: Rüsthaus 14 – 15 Uhr
Gosdorf: Rüsthaus 8 – 11 Uhr
Hainsdorf-Brunnsee: Kapelle 10 – 12 Uhr
Oberrakitsch: Rüsthaus 9 – 12 Uhr
Misselsdorf: Rüsthaus 9 – 12 Uhr 
Mureck: bei den Adventstandln 9 – 12 Uhr

	 27. Dezember 2017
Kurs: Wie Kräuter zu Tee werden
Kräuterkurs mit dipl. Kräuterpädagogin Doris Maier, 
Anmeldung erforderlich unter 0664/88795800
Ort: Zuhause im Kräuterglück, Misselsdorf 155
Beginn: 15 Uhr

	 29. Dezember 2017
Kino in den Weihnachtsferien
Ort: Kulturzentrum Mureck
Hexe Lilli rettet Weihnachten
Beginn: 16:00 Uhr, Eintritt: 6 Euro
Mord im Orient-Express
Beginn: 19 Uhr, Eintritt: 6 Euro

	 31. Dezember 2017
Silvesterwanderung Rote Wand
Edi Kager, Tel.: +43 664 / 61 67 885
ekager@gmx.net

	 31. Dezember 2017
Silvesterbootsfahrt auf der Mur
Rene Fröhle, Tel.: +43 664/750 297 55

	 5. Januar 2018
Neujahrswunschkonzert der Grenzlandtrachten-
kapelle Mureck
Ort: Kulturzentrum Mureck 
Beginn: 19:30 Uhr
Einlass: 19:00 Uhr

	 10. Januar 2018
Dartturnier der FF Oberrakitsch
Ort: Gasthaus Mauko
Zeit: 10.01.2018 bis 10.02.2018 
Beginn: ab 18 Uhr, Spieltage von Mittwoch bis Samstag

	 10. Januar 2018
Blackout – Kollaps im Stromnetz
Ort: Festsaal der Stadtgemeinde Mureck
Beginn: 18:30 Uhr
Vorträge:
Heribert Uhl – Allgemeine Info, Vorsorgemaßnahmen
Univ-Prof. Dr. Lothar Fickert – Technische Umsetzung, 
Notstromversorgung Mureck
Ing. Karl Totter – Praktische Umsetzung mit vorhandenen 
Anlagen

	 13. Januar 2018
Preisschnapsen der FF Gosdorf
Ort: Begegnungshalle Gosdorf
Beginn: 14 Uhr
Einschreiben: 13.00 – 14.00 Uhr
Karten sind bei den Feuerwehrkameraden erhältlich.

	 13. Januar 2018
„Sternsingertreffen“ – Abschlussfest
Bad Gleichenberg, ab 10 Uhr
Anmeldung bis 08.01.2018 im Pfarrhof Mureck möglich!

	 1. Februar 2018
Gesunde Gemeinde: Nützliche Hilfsmittel – 
wertvolle Helfer für den Pflegealltag
Beginn: 19:30 Uhr
Ehem. Gemeindeamt Eichfeld kl. Sitzungssaal, 1. Stock

	 3. Februar 2018
Ball der Freiwilligen Feuerwehr Mureck
Ort: Kulturzentrum Mureck
Beginn: 20:00 Uhr



Truthahn, 

Ihre Lieben
für

und Ente Weihnachten 
 Gans

für Weihnachten

 8. und 9. Dezember geschlossen 


